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Grußwort
zur Neubürgerbegegnung am 9. Mai 2015

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auch im vergangenen Jahr haben wieder viele Menschen die Gemeinde Teningen zu ihrem neuen Lebens-
mittelpunkt gewählt. In der Zeit, in der diese nun in Teningen leben, kam auf sie sicherlich schon viel Neues
und Interessantes zu. Dies freut mich sehr und alle Neubürgerinnen und Neubürgern möchte ich in unserer
schönen Gemeinde herzlich willkommen heißen.

Die Gemeinde Teningen möchte ihren Teil dazu beitragen, dass sich die Menschen hier wohl fühlen und
heimisch werden. Wir möchten im Rahmen einer zum zweiten Mal stattfindenden Neubürgerbegegnung
die vielfältigen und lebenswerten Seiten Teningens aufzeigen.

Hierzu lade ich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger zur Neubürgerbegegnung am kommenden Samstag,
9. Mai, um 14 Uhr in den Hof des Heimatmuseums Menton in der Kirchstraße herzlich ein. Es soll hier eine
Gelegenheit entstehen, dass zahlreiche Begegnungen zwischen „Alteingesessenen“ und den „Neuen“ zu-
stande kommen.

Ein großer Teil des gemeindlichen Lebens findet in den Vereinen statt. Einige Vereine und Institutionen
haben sich bereit erklärt, an dieser Veranstaltung mitzuwirken, sich zu präsentieren und auf ihre Angebote
an ihren Informationsständen hinzuweisen. So besteht zum einen eine Möglichkeit für alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger, sich über die Vereine zu informieren, andererseits besteht auch für die Vereine die
Chance, auf ihre Angebote aufmerksam zu machen und vielleicht sogar Mitglieder zu gewinnen.

Wir haben uns bewusst für ein Konzept der Begegnung entschieden, denn Heimat ist dort, wo Menschen
sind, mit denen man sein Leben gerne ein Stück weit teilt.

Für die Bewirtung sorgt der Förderverein Anwesen Menton mit heißen Würsten und Getränken sowie Kaf-
fee und Kuchen. Die musikalische Umrahmung übernimmt der Musikverein „Winzerkapelle“ Köndringen.
Beiden Vereinen, aber auch allen anderen die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben, gilt für
ihre Mitwirkung mein herzlichster Dank.

Es wäre schön, wenn viele Neubürgerinnen und Neubürger und weitere Teningerinnen und Teninger an
dieser sicherlich für alle sehr interessante Neubürgerbegegnung teilnehmen würden und freue mich jetzt
schon auf ein Kennenlernen und gute Gespräche.

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Nähere Informationen auf Seite 4
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen
Auflage: 6.105 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2015. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst

Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-
reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis
17 Uhr und Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton
Das Heimatmuseum Menton eröffnet die
Saison am Sonntag, 3. Mai.
Sonder- oder Gruppenführungen nach Termin-
absprache bitte bei Frau Philipp, Gemeinde Te-
ningen,Telefon07641 /5806-45.Fürdie traditio-
nellen Veranstaltungen bitte die Medien beach-
ten.
Rebay-Haus Emmendinger Straße 11, Teningen.
DasRebay-Haus ist jedenSonntagvon14–17Uhr
geöffnet. Führungen außerhalb dieser Zeiten
sind möglich. Kontakt über die Gemeindever-
waltung (07641-5806-45) oder rebay-foerder-
verein@t-online.de. Die Öffnungszeiten, deren
eventuelle Änderungen und Programmhinwei-
se auch im Internet unter www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 08.05.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 7. Mai
im Rathaus Teningen.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Alena Fischer
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr und 14-16 Uhr,
Do. 14-18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlossen.
Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12, 16–18 Uhr. Fr. 9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

EnBW Störungsdienst StromEnBW Störungsdienst StromEnBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. DerKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. DerKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Der
Notfalldienst der praktischen Ärzte ist an Wo-Notfalldienst der praktischen Ärzte ist an Wo-Notfalldienst der praktischen Ärzte ist an Wo-
chenenden und Feiertagen rund um die Uhr so-chenenden und Feiertagen rund um die Uhr so-chenenden und Feiertagen rund um die Uhr so-
wie an Werktagen von 18 bis 8 Uhr, unter derwie an Werktagen von 18 bis 8 Uhr, unter derwie an Werktagen von 18 bis 8 Uhr, unter der
Rufnummer 0 18 05 / 1 92 92-320 zu erreichen.Rufnummer 0 18 05 / 1 92 92-320 zu erreichen.Rufnummer 0 18 05 / 1 92 92-320 zu erreichen.
– Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der– Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der– Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222
555-70.555-70.555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst

Am Samstag, 9. Mai, hat folgende ApothekeAm Samstag, 9. Mai, hat folgende ApothekeAm Samstag, 9. Mai, hat folgende Apotheke
geöffnet:geöffnet:geöffnet:
Paracelsus-Apotheke, Bahnhofstraße 16,Paracelsus-Apotheke, Bahnhofstraße 16,Paracelsus-Apotheke, Bahnhofstraße 16,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax
07666 / 949792.07666 / 949792.07666 / 949792.
Am Sonntag, 10. Mai, haben folgende Apo-Am Sonntag, 10. Mai, haben folgende Apo-Am Sonntag, 10. Mai, haben folgende Apo-
theken geöffnet:theken geöffnet:theken geöffnet:
Glocken-Apotheke, Kollnauer Straße 1, 79183Glocken-Apotheke, Kollnauer Straße 1, 79183Glocken-Apotheke, Kollnauer Straße 1, 79183
Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681 /Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681 /Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681 /
7054, Fax 07681 / 24965.7054, Fax 07681 / 24965.7054, Fax 07681 / 24965.
Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331 Te-Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331 Te-Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331 Te-
ningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /ningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /ningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /
914444.914444.914444.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.

Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)

DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Em-Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Em-Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Em-
mendingenmendingenmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 01805 / 19292320.schaftsdienst: 01805 / 19292320.schaftsdienst: 01805 / 19292320.

Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskran-Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskran-Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskran-
kenhaus Freiburgkenhaus Freiburgkenhaus Freiburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bisÖffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bisÖffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis
6 Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund6 Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund6 Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund
um die Uhr. Rufnummer: 0761 / 80998099.um die Uhr. Rufnummer: 0761 / 80998099.um die Uhr. Rufnummer: 0761 / 80998099.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Das Rathaus in Teningen, die Verwaltungsstellen in Köndrin-
gen und Nimburg, das Ortschaftsamt in Heimbach sowie die
Gemeindebücherei haben an den beiden Freitagen 15. Mai
und 5. Juni ganztags geschlossen („Brückentage“).

Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die KW 23
wird aus redaktionellen Gründen auf Freitag, 29. Mai,
10 Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten, die Änderung des
Redaktionsschlusses zu beachten!

Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die KW 22
wird aus redaktionellen Gründen auf Freitag, 22. Mai,
10 Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten, die Änderung des
Redaktionsschlusses zu beachten!

Am 29. April fand die Zusammenkunft zur Aufstellung des Ver-
anstaltungskalenders fürdas Jahr2016statt,ander23Vertreter
von Vereinen, Verbänden, Kirchen usw. teilnahmen.

Änderungen beziehungsweise Ergänzungen sind noch bis
30. September 2015 möglich.

Achtung: Hallentermine bitte an mazur@teningen.de und
alle sonstigen Termine an philipp@teningen.de melden.

Die Herausgabe des Veranstaltungskalenders 2016 ist für
Mitte November vorgesehen (Veröffentlichung im Amtsblatt).

Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis 12
UhrbeimBauhofTeningen(Wiedlemattenweg16,79331Tenin-
gen) abgegeben werden.

Das Kinder- und Jugendbüro veranstaltet zusammen mit dem
TuS Teningen amMontag,11.Mai, um 19 Uhr einen Infoabend
im Jugendhaus Teningen (Wiedlemattenweg 6) zum Thema
„Lauftreff für Jugendliche“. Dazu eingeladen sind alle Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen, die mit dem Kinder- und Ju-
gendbüro, dem TuS Teningen und Gleichgesinnten für den Ki-
wanis-Benefizlauf trainieren und an den Start gehen wollen.
Egal ob Anfänger oder fortgeschrittener Läufer – hier ist für je-
denwasdabei!Weitere Infosgibt'samMontag,11.Mai.Vorbei-
kommen lohnt sich! Kontakt: Anna Siemens, Telefon 07641 /
5806-48.

i Die Verwaltung informiert

b Am 15. Mai und 5. Juni

Verwaltung und Bücherei geschlossen

b Teninger Nachrichten am 3. Juni

Geänderter Redaktionsschluss

b Teninger Nachrichten am 27. Mai

Geänderter Redaktionsschluss

b Änderungen bis 30. September 2015 möglich

Veranstaltungskalender 2016

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule Teningen.......................................07641/9555710
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen..............................................07641/6929
Theodor-Frank-Realschule Teningen..................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen.....................................07641/9555770
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule Köndringen.........07641/5036
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule AS Teningen�� 07641/9555730
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule AS Heimbach���� 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg.......................................................... 07663/912287

b Fundbüro Teningen

Fundräder

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Infoabend: Lauftreff für Jugendliche

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:		 Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
		 Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen:	 Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach:	 Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg:	 Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1
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Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 11. Mai, um 20 Uhr statt. Diese Übung ist für die ganze
Abteilung Teningen.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 11. Mai, um
20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 11. Mai, um 20 Uhr statt.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findetamMontag,11.Mai,um19.30Uhrstatt. Interessiertesind
herzlich willkommen.

Der alte Pflanzenschutz-Sachkunde-Nachweis verliert bald sei-
ne Gültigkeit. Ab dem 26. November 2015 müssen sich Verkäu-
fer von Pflanzenschutzmitteln vom Käufer den neuen Sachkun-
deausweis im Scheckkarten-Format zeigen lassen. Wer dann
keinen neuen Sachkundeausweis (Scheckkarte) vorlegen kann,
muss für den Erwerb von Pflanzenschutzmitteln erst eine neue
Sachkundeprüfung ablegen.

Wer vor dem 6. Juli 2013 seine Sachkunde im Pflanzenschutz
erworben hat oder die Sachkunde durch eine Ausbildung be-
sitzt, kann bis zum 26. Mai 2015 den neuen Sachkundeausweis
im Scheckkartenformat beantragen.

DenneuenAusweiskönnen„Altsachkundige“überdieSach-
kunde-Datenbank im Internet unter www.pflanzenschutz-
skn.de beantragen. Um den neuen Ausweis zu beantragen,
müssen aber zum Beispiel ein Nachweis über einen anerkann-
ten Berufsabschluss oder ein Zeugnis über eine bereits abgeleg-
te Sachkundeprüfung in elektronischer Form beigefügt wer-
den. Diese Nachweise können dem Landratsamt auch als Kopie
in Papierform zugesandt werden. Dort gibt es auch einen An-
trag vollständig in Papierform.

Nach der Premiere im vergangenen Jahr führt die Gemeinde-
verwaltung Teningen für ihre Neubürgerinnen und Neubürger
zumzweitenMaleineBegegnungdurch.DieVeranstaltungfin-
det am Samstag, 9. Mai, um 14 Uhr im Hof des Heimatmuseums
Menton in der Kirchstraße in Teningen statt.

„Wir möchten unseren Teil dazu beitragen, dass Sie sich in Te-
ningen wohlfühlen und Ihnen bei dieser Neubürgerbegegnung
die vielfältigen und lebenswerten Seiten Teningens aufzei-
gen“, so Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker in seiner per-
sönlichen Einladung.

Das Schreiben wurde an rund 500 Personen versandt, die in
den letzten zwölf Monaten Teningen als ihren neuen Lebens-
mittelpunkt ausgewählt haben.

Auch diesmal ist diese Veranstaltung offen für alle anderen
Einwohner von Teningen, die gerne mit den Neubürgerinnen
und Neubürgern in Kontakt kommen möchten. Bereits bei der
erstmaligen Durchführung im vergangenen Jahr wurde dieses
Angebot von den Einheimischen trotz kühler Temperaturen
rege genutzt.

Einige Vereine und Institutionen haben sich bereit erklärt, an
dieser Neubürgerbegegnung mitzuwirken, sich zu präsentie-
ren und auf ihre Angebote an ihren Informationsständen hin-
zuweisen. So besteht zum einen für die Neubürgerinnen und
Neubürger die Möglichkeit, sich über die Vereine zu informie-
ren, andererseits haben die Vereine die Chance, auf ihre Ange-
bote aufmerksam zu machen und vielleicht sogar Mitglieder zu
gewinnen, was nach Rückmeldungen einzelner Vereine nach
der erstmaligen Neubürgerbegegnung sogar geschah. Teilneh-
men werden der Freundeskreis Musik in der Bergkirche, der
SchwarzwaldvereinTeningen,dieVdK-OrtsverbändeallerOrts-
teile, der Gesangverein Teningen, der TuS Teningen, die Evan-
gelische Kirchgemeinde Teningen zusammen mit der Katho-
lischen Seelsorgeeinheit Emmendingen-Teningen, der Förder-
verein Anwesen Menton, der Musikverein Nimburg-Bottingen,
die Kinderkrippe Pünktchen und Anton sowie der Teninger Ver-
ein Movement, der seine Projekte in Burkina Faso vorstellen
wird. Zudem stellt das Kinder- und Jugendbüro der Gemeinde
im Garten des Museums für Kinder und Jugendliche sein Spiel-
und Ökomobil auf.

Die Begrüßung und Ansprache erfolgt durch Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker und die musikalische Umrahmung
übernimmt der Musikverein „Winzerkapelle“ Köndringen. Für
dieBewirtungsorgtderFördervereinAnwesenMentonmithei-
ßen Würsten und Getränken sowie Kaffee und Kuchen.

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Bürger-
haus Zehntscheuer (Bahlinger Straße 30) statt. In diesem Fall ist
ein entsprechendes Hinweisschild am Tor des Heimatmuseums
angebracht.

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Einsatzübung am 11. Mai

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Einsatzübung am 11. Mai

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Einsatzübung am 11. Mai

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 11. Mai

U Bekanntmachung

b Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband (BLHV)

Alter Pflanzenschutz-Sachkunde-
Nachweis vor dem 26. Mai verlängern

b Am Samstag, 9. Mai, im Heimatmuseum Menton

Zum zweiten Mal in Teningen:
Neubürgerbegegnung

Wichtige Notrufnummern
110 Notruf Polizei
112 Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
19222 Rufnummer Krankentransport

01805-19292-320
Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen)

01803-222555-70
Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst
(an Wochenenden und Feiertagen)
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Am Donnerstag, 21. Mai, informieren Referentinnen und Re-
ferenten der Stadt Freiburg, des Finanzamts Freiburg-Land und
der Agentur für Arbeit Freiburg über Einstiegsmöglichkeiten in
den gehobenen Dienst öffentlicher Verwaltungen in Verbin-
dung mit einem Hochschulabschluss. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum
A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.

Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und
deren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und Beruf
informieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe „Berufe kon-
kret“, einem Angebot der Abiturienten- und Studienberatung
im Hochschulteam der Agentur für Arbeit Freiburg. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Fast 1.000 Schüler und Schülerinnen aus dem Landkreis Emmen-
dingenhabensichdieses Jahram62.EuropäischenWettbewerb
beteiligt. Vom Dienstag, 12. Mai bis Freitag, 12. Juni werden im
HausamFestplatz inderSchwarzwaldstraße4 inEmmendingen
die Arbeiten der 143 Künstler ausgestellt, die einen Orts-,
Landes- oder Bundespreis gewonnen haben. Die Bilder können
vonMontagbisMittwochvon7.30bis15.30Uhr,amDonnerstag
von 7.30 bis 18 Uhr und am Freitag von 7.30 bis 12 Uhr ange-
schaut werden. Die Ausstellung ist kostenfrei

Der 62. Europäische Wettbewerb stand unter dem Motto
„Europa hilft – hilft Europa?“: 2015 ist zum „Europäischen Jahr
der Entwicklung“ erklärt worden, es soll die Bemühungen der
EU in der weltweiten Bekämpfung der Armut zeigen und auf
eine globale Verantwortung für Umwelt und Natur hinweisen.

Auch in diesem Jahr laden Gartenbesitzer wieder zum „Tag der
offenen Gartentür“ ein. Die Aktion beginnt in diesem Jahr an
Pfingsten.AmPfingstsonntagistderersteGartengeöffnet. Indie-
sem Jahr machen 24 Gartenbesitzer bei der Aktion mit, die unter
der Schirmherrschaft des Landrats steht. Erstmals sind auch zwei
Gärten aus dem Elsass (in Marckolsheim und Sélestat) dabei. Alle
Termine werden ab Mitte Mai auf der Internetseite des Landrats-
amtes Emmendingen unter www.landkreis-emmendingen.de
und in den Mitteilungsblättern der Gemeinden veröffentlicht.

Im Rahmen der Landesinitiative Bewusste Kinderernährung
(BeKi) ist am Dienstag, 19. Mai, von 14.30 bis 17.30 Uhr eine Er-
zieher/innenfortbildung zum Thema „Essensspaß von Anfang
an! Kinder unter einem Jahr in der Kita“ am Landwirtschaft-
lichen Bildungszentrum Hochburg.

Die ganz Kleinen sind in vielen Kitas noch neue Tischgäste.
Was braucht ein Säugling zum Wachsen und Gedeihen (Milch,
Beikost, Übergang zur Familienkost) und welche hygienischen
Anforderungen sind zu berücksichtigen – das sind einige The-
men der Fortbildung.

Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 13. Mai, beim Land-
ratsamt Emmendingen, Landwirtschaftsamt Telefon 07641 /
4519110.

VieleWarensindoftnochguterhaltenundeigentlichzuSchade
zum Wegwerfen. Solche noch gebrauchsfähigen Gegenstände
werden in diesem Jahr im Frühjahr und im Herbst an einem Ak-
tionstag auf einigen Recyclinghöfen von der Waldkircher Be-
schäftigungs- und Qualifizierungsgesellschaft WABE in Koope-
ration mit der Abfallwirtschaft des Landratsamtes Emmendin-
gen gesammelt. Auf dem Recyclinghof Endingen werden die
Waren am Samstag, 16. Mai, von 9 bis 14 Uhr angenommen.

Gesucht sind Geschirr und Besteck, Vasen und Dekoartikel,
Tischdecken und Bettwäsche, funktionsfähige Küchengeräte
und Elektrogeräte sowie Spielwaren aller Art. Da diese im WA-
BE-Kaufhaus „Hin und Weg“ zum Verkauf angeboten werden,
erfolgt eine Vorauswahl nach Qualität und späterer möglicher
Vermarktung. Die Abfallwirtschaft bittet deshalb um Verständ-
nis dafür, dass die WABE eventuell nicht alle die ihr angebote-

nen Waren annehmen kann. Mitarbeiterinnen der WABE (Frau
Eichele, Frau Ganter, Telefon 07681 / 4740556) geben vorher
gerne Auskunft, ob spezielle Gegenstände gebracht werden
können oder nicht. Wer nur schöne Gebrauchtwaren sucht,
wird imKaufhaus„HinundWeg“inderDamenstraße2 inWald-
kirch fündig: Montag bis Freitag, 9 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis
18 Uhr, sowie samstags, 9 bis 13 Uhr. Gebrauchte Waren sind
auch in den Secondhand-Kaufhäusern der Firma 48° Süd in Em-
mendingen, Endingen und Herbolzheim erhältlich. Servicetele-
fon für Öffnungszeiten usw.: 07643 / 3339230.

Das Ministerium für Verkehr und Infrastruktur Baden-
Württemberg ruft zum Landeswettbewerb auf. Das Minis-
terium initiiert im Jahr 2015 eine Landesauszeichnung „Heldin-
nen und Helden der neuen Mobilität“ und lädt engagierte Be-
rufstätige im Bereich der nachhaltigen Mobilität ein, sich für
diese Auszeichnung zu bewerben. Die Preisträger erwartet ein
spannendesFilmabenteuer,außerdemattraktiveSachpreiseso-
wie eine Prämierungsveranstaltung mit Verkehrsminister Win-
fried Hermann.

Die Landesauszeichnung möchte die zentrale Rolle der Be-
rufstätigen in der Öffentlichkeit sichtbarer machen. Zusätzlich
sollen diese engagierten Menschen und ihr persönlicher Einsatz
für mehr Nachhaltigkeit in der Mobilität ausgezeichnet und be-
sonders gewürdigt werden.

Das Land Baden-Württemberg engagiert sich für nachhalti-
ge Mobilität mit dem Ziel, Baden-Württemberg zur Pionierregi-
on für nachhaltige Mobilität zu machen. Im Jahr 2015 soll unter
anderem die Kampagne „Neue Mobilität: bewegt nachhaltig“
dazu beitragen, das Thema weiter in die Breite zu tragen.

Die Kampagne hat die breite Öffentlichkeit im Blick und
möchte diejenigen, die bereits in ganz unterschiedlichen Rollen
aktiv nachhaltige Mobilität im Land mitgestalten – sei es als
Kommune, als Forscherin, als Busfahrer, als Unternehmen oder
in anderer Funktion – Rückenwind und öffentliche Sichtbarkeit
geben.

Nochbiszum15.Juni2015könnensichjetztengagierte
Berufstätige in allen Bereichen der nachhaltigen Mobili-
tät bewerben oder durch Dritte nominiert werden. Wei-
tere Informationen auf der Webseite www.neue-mobili-
taet-bw.de.

Einstieg in den öffentlichen Dienst

b Landratsamt Emmendingen

Ausstellung der Kunstwerke
des Europäischen Wettbewerbs 2015

„Tag der offenen Gartentür“ ab Pfingsten

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Fortbildung zum Thema
„Essensspaß von Anfang an!“

b Landkreis Emmendingen – Abfallwirtschaft

Sammlung von gut erhaltenen Waren

b Agentur für Arbeit Freiburg

b Landesauszeichnung „Helden der neuen Mobilität“

Heldinnen und Helden der neuen
Mobilität im Land gesucht

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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VHS in Teningen

Dengeln will gelernt sein - alles über das Schärfen einer
Sense (11538 B)
Teningen, Heimatmuseum Menton, Kirchstraße 2, Hof und Gar-
ten, Sa., 16.5., 14 bis 17 Uhr.
Was blüht denn da? Botanische Familienwanderung
(11406)
Teningen, Treffpunkt: Evangelische Kirche Köndringen, Bahn-
hofstraße 6, Eingang, So., 17.5., 14 bis 17 Uhr.
Allgemeine Fragestunde: Sie können rund um den Com-
puter alles fragen (51183)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, EDV-Raum 219
RS, Di., 19.5., 16.30 bis 18 Uhr.
Praktische Arbeit mit einem Browser: wichtige Einstel-
lungen, Lesezeichen, neue Fenster, privater Modus
(51185)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, EDV-Raum 219
RS, Di., 9.6., 16.30 bis 18 Uhr.

VHS Nördlicher Breisgau

Grundlagenkurs Excel 2010 (51503)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 5-mal mittwochs,
18.30 bis 20.45 Uhr, Beginn: 6.5.
Die entspannte Familie – Ein Zukunftsmodell (16022)
Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße 13, Raum 152, Do.,
7.5., 19.30 bis 21.45 Uhr.
Adobe InDesign – Grundlagenkurs (52090)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 108/EG,
Fr., 8.5., 18 bis 21 Uhr, Sa., 9.5., 9 bis 15.30 Uhr.
Figuren à la Giacometti: Figuren aus Draht und Gips
(23610)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Werkstatt, Fr.,8.5.,18.30bis21.30Uhr,Sa.,9.5.,10bis17Uhr,So.,
10.5., 10 bis 13 Uhr.
Einfache und sichere Buchhaltung mit Lexware (55010)
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhausen Straße 26, VHS-
Raum 2, Sa., 9.5. und Sa. 16.5., 9 bis 18 Uhr.
NaturkundlicheFührung:FloraundFaunaamKaiserstuhl
(11041)
Bahlingen, Treffpunkt: Bahnhof, Bahnhofstraße, So., 10.5., 9 bis
13 Uhr.
Professionelle Fotografien daheim im eigenen Fotostu-
dio (52383)
Malterdingen, Rathaus, Hauptstr. 18, Bürgersaal, Mo., 11.5., 18
bis 21 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Teningen
07.05. Sieglinde Gackstatter, Rheinstraße 2a (78 Jahre)
08.05. Ursula Anna Luise Gottschalk, Bahlinger Str. 27 (91 Jahre)
09.05. Maria Römer, Gottlieb-Daimler-Straße 7 (83 Jahre)
10.05. Alfred Trautmann, Lindenhof 1 (84 Jahre)
10.05. Edith Götz, Hans-Sachs-Straße 16 (75 Jahre)
13.05. Dieter Möckel, Kandelstraße 9 (75 Jahre)
13.05. Hans Dieter Feuerstein, Scharnhorststraße 33 (75 Jahre)
Köndringen
07.05. Hedwig Steinmann, Am Vogelsang 1, Landeck (91 Jahre)
10.05. Werner Schillinger, Hauptstraße 3a (73 Jahre)
13.05. Gerda Haßler, Mühlenstraße 20 (85 Jahre)
13.05. Max Engler, Bahnhofstraße 36 (76 Jahre)
Nimburg
09.05. Rosemarie Jenne, Langstraße 20 (70 Jahre)
09.05. Gertrud Monika Kohrs, Breisacher Straße 27 (70 Jahre)
Heimbach
07.05. Josef Rombach, Habsburgerstraße 4 (85 Jahre)
07.05. Ingeburg Marie Charlotte Schenk, Dreibrunnenstr. 12b

(77 Jahre)
09.05. Edzard Grieß, Dreibrunnenstraße 12 (72 Jahre)
13.05. Ingeborg Annemarie Fuggiss, Am Schloßpark 10

(92 Jahre)

 Landkreis Emmendingen:

Erweiterte Öffnungszeiten der Polizeiposten
Neben den Polizeirevieren Emmendingen und Waldkirch, 
welche rund um die Uhr geöffnet sind, stehen den Men-
schen im Landkreis Polizeibeamte an weiteren Anlaufstellen 
in verschiedenen Gemeinden zur Verfügung. 
Außerhalb der regelmäßigen Öffnungszeiten der vier re-
gionalen Polizeiposten in Endingen, Kenzingen, Denzlingen 
und Elzach, sind die Beamten dieser Dienststellen zusätzlich 
an einem Dienstleistungsabend länger für Sie da. In Her-
bolzheim bietet die Polizei außerdem einmal wöchentlich 
die Möglichkeit, im Rahmen einer Bürgersprechstunde im 
Präventionshaus FIFTEENReds sein Anliegen persönlich vor-
zubringen.
Aufgrund aktueller Ereignisse kann es jedoch vorkommen, 
dass diese Dienststellen auch innerhalb der folgend aufge-
führten Öffnungszeiten unbesetzt sind. Wer bei einem mög-
licherweise unbesetzten Polizeiposten läutet wird zukünf-
tig mit Hilfe technischer Einrichtungen telefonisch über die 
Sprechanlage gebührenfrei mit dem zuständigen Polizeire-
vier verbunden, welches selbstverständlich rund um die Uhr 
mit Rat und Tat zur Verfügung steht.

Allgemeine Öffnungszeiten der Polizeiposten:
Montag - Freitag 08.00 – 17.00 Uhr 
Dienstleistungsabende / Bürgersprechstunde:
Polizeiposten Endingen, Sankt-Jakobs-Gässli 4
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07642/92870
Polizeiposten Kenzingen, Freiburger Straße 1                    
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07644/92910
Bürgersprechstunde Herbolzheim, Kanaustraße 11           
donnerstags   17.00–19.00 Uhr   07643/9339931
Polizeiposten Denzlingen, Schwarzwaldstraße 4                
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07666/93830
Polizeiposten Elzach, Gartenstraße 2                                  
mittwochs      bis 18.00 Uhr  07682/909196
Polizeinotruf:
110 (ohne Vorwahl)

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Bei der Gemeinde Teningen wurde ein Brille abgegeben.

Der Kindergarten Villa Kunterbunt lädt am Samstag, 9. Mai,
zum Frühlingsfest im Nimburger Weg in Teningen ein.

Es gibt wie immer die berühmten Kaffee- und Kuchenspezi-
alitäten, Waffeln und leckere Frühlingskräuterbrote. Es erwar-
tetdieBesucheraucheinekleine„Pflanzbörse“,beiderAbleger
oder Setzlinge aus „Nachbars Garten“ erstanden werden kön-
nen und das „Kindergarten-Lädele“ öffnet wieder seine Pfor-
ten. Alle kleinen Gäste, die Lust haben kreativ zu werden, kön-
nen dies in der Bastelwerkstatt tun!

Das Fest beginnt um 14.30 Uhr mit einer „frühlingshaften
Vorführung“ der Kindergartenkinder und dauert bis circa 17
Uhr. Auf viele Gäste freuen sich die Kinder und Erzieherinnen
von der „Villa Kunterbunt“.

Die zum Schutz der Umwelt und zur Energieeinsparung gesetz-
lich vorgeschriebenen Messungen an Öl- und Gasheizungen
sind laut Feuerstättenbescheid wieder durchzuführen.

Man hat nun die Möglichkeit, vor der Immissionsschutzmes-
sung eventuell erforderliche Wartungsarbeiten an der Feue-
rungsanlage durchführen zu lassen. Dadurch erspart man sich
unter Umständen eine kostenpflichtige Wiederholungsmes-
sung.

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Kindergarten „Villa Kunterbunt“

Frühlingsfest mit Pflanzenbörse

b Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger
Daniel Heizmann

Immissionsschutzmessungen / Abgas-
wegeüberprüfungen innerhalb des Zu-
ständigkeitsbereichs in Teningen ab 1. Mai
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Der nächste Stammtisch ist an diesem Freitag, 8. Mai. Beginn ist
um 18.30 Uhr in der Sonne.

Am Donnerstag, 7. Mai, ist wieder Stammtisch der Schulkame-
raden des Jahrgangs 1957. Beginn um 20 Uhr im Gasthaus zur
Sonne in Teningen.

Die Siedlergemeinschaft Brunnenried feiert am 14. Mai das 50-
jährige Vereinsjubiläum und lädt dazu herzlich ein. Ab 10 Uhr
beginnt der traditionelle Vatertagshock beim Vereinsheim in
der Zähringerstraße. Das bekannte Speise- und Getränkeange-
bot wird um Flammenkuchen (auch vegetarisch) und einen
Weinbrunnen erweitert. Außerdem gibt es Kaffee und selbst
gebackenen Kuchen aus der Siedlerküche.

Zwischen 14.30 Uhr und 16.30 Uhr wird Kinderschminken an-
geboten. Um 17 Uhr beginnen die offiziellen Jubiläumsfeier-
lichkeiten mit Ehrungen. Das abwechslungsreiche Programm
wird untermalt mit musikalischer Begleitung sowie dem Zau-
berkünstler Michael Parléz. Ab 20 Uhr spielt die Band „The De-
fenders“ mit Songs und Hits aus fünf Jahrzenten zum Tanz auf.
Der Eintritt ist frei! Die Siedlergemeinschaft freut sich, viele Be-
sucher in dem Festzelt auf dem Kindergartengelände oder am
Weinstand vor dem Siedlerhaus begrüßen zu dürfen.

Morgen, Donnerstag, 7. Mai, von 15 bis 17 Uhr sind alle Eltern
mit Kindern von 0 Jahren bis Schuleintritt zum Reden, Kontakte
knüpfen beim Elterncafé im Kindergarten recht herzlich einge-
laden.

Am Sonntag, 10. Mai, feiert die Evangelische Kirchengemeinde
um 11 Uhr Minigottesdienst.

Thema ist dieses Mal „Jesus hilf mir“ - Bartimäus.
Es wird gesungen und gebetet. Alle Kinder von 1 bis 5 Jahren

mit ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern und Paten sind herz-
lich eingeladen.

Herzliche Einladung zum Gottesdienst an Christi Himmelfahrt,
14. Mai, um 10 Uhr, im Anwesen Menton.
AnschließendsindallezurEröffnungderFotoausstellungder

Fotofreunde Teningen ins Gemeinhaus eingeladen.
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Kirche statt.

Am Sonntag, 17. Mai, feiert die Evangelische Kirchengemeinde
Teningen Jubelkonfirmation.

Alle, die vor 50, 60, 65 oder 70 Jahren konfirmiert wurden,
erinnern sich an ihre Konfirmation.

Wer nicht in Teningen konfirmiert wurde, aber auch mitfei-
ern möchte, ist herzlich eingeladen und möchte sich im Pfarr-
amt melden.

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Stammtisch am Freitag

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch in der „Sonne“

b Siedlergemeinschaft & Eigenheimer Brunnenried

Vorankündigung:
Jubiläumshock am Vatertag

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Elterncafé im David-Kindergarten

Minigottesdienst

Jeder sieht`s anders…

Jubelkonfirmation 2015
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Anlässlich der Gnaden Konfirmation am 17. Mai gedenken die
Schulkameraden des Jahrgangs 1930/31 auf diesem Wege der
verstorbenen Schulkameraden.

Der Historische Fanfarenzug der Freiwilligen Feuerwehr Tenin-
gen veranstaltet am Samstag, 16. und Sonntag, 17. Mai, jeweils
ab 11 Uhr sein Haxenfest im Innenhof der Gaststätte „Zum Am-
boß“ in Teningen. Es werden auch in diesem Jahr wieder die
knusprigen Haxen mit selbst gemachtem Kartoffelsalat auf der
Speisekarte stehen, unter anderem auch Pommes und Grill-
würstchen, Wurstsalat und Schnitzel sowie Kaffee und Kuchen
am Sonntag. Die Mitglieder des Fanfarenzuges Teningen
freuen sich auf regen Besuch.

Der Schwarzwaldverein bietet am Samstag, 9.Mai, einen
spannenden Ausflug für Familien ins Naturschutzgebiet am
Geisberg an.

Mit Hammer und Schutzbrille gehen die Kinder mit Eltern
oder Großeltern auf Achatsuche. Mit etwas Glück kann man die

für ihre blaugeränderte Farbgebung berühmten Steine finden.
Eine kurze Einkehr in der Lahrer Hütte ist geplant. Der circa 3
Kilometer lange Weg ist überwiegend kinderwagentauglich.

Treffpunkt ist um 10 Uhr auf dem Parkplatz der Ludwig-
Jahn-Halle, Fahrgemeinschaften können gebildet werden. Bit-
te Hammer und Schutzbrille mitbringen.

Anmeldungen bitte bis spätestens 7.Mai bei Stefanie Rees
unter Telefon 07641 / 9621723 oder per E-Mail: s.rees@arcor.de.

Hierzu lädt der Schwarzwaldverein alle interessierten Neubür-
ger und Bürger ein. Am Sonntag, 10. Mai, Treffpunkt 10 Uhr an
der Winzerhalle in Köndringen. Unter dem Motto: Beim ge-
meinsamen Wandern lernt man Mitbürger und die Heimat ken-
nen. Die Wanderung führt zum Eiskeller, Mörderstein, Weg-
grenze, Hermannsbrunnen und zum Zehntbrunnen. Wanderst-
recke 11 km bei 150 Höhenmetern. Unterwegs gibt es eine Rast
mit Vesper aus dem Rucksack. Einkehr zum Schluss möglich. An-
meldungbeiWanderführerKonradGanz,Telefon07641/41783
oder am Infostand des Schwarzwaldvereins beim Neubürger-
empfang bis Samstag, 9. Mai, erforderlich.

Am Dienstag, 12. Mai, führt Wanderführerin Renate Geisert
eine Wanderung zum schönsten Platz von Littenweiler, zur ehe-
maligen Einsiedelei und Wallfahrtsort St. Barbara, die von 1476
bis 1826 bestanden hat. Danach wurde die Kapelle abgebaut
und auf dem Dorfplatz in Littenweiler wieder aufgebaut. St.
Barbara ist die Schutzheilige der Bergleute. Die Wanderroute

b Jahrgang 1930/1931

Gnaden Konfirmation

b Historischer Fanfarenzug Teningen

Haxenfest am 16. und 17. Mai

b Schwarzwaldverein

Familien auf dem Achatweg am Geisberg

Wanderung in der neuen Heimat

Nach St. Barbara Littenweiler
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führt von Holbeinstraße-Sternwaldeck-Brombergweg-Eich-
berg nach St. Barbara und zur Rückkehr nach Littenweiler.
Wanderstrecke circa 7 Kilometer bei 350 Höhenmeter. Einkehr
ist in der Waldgaststätte vorgesehen. Treffpunk um 13. Uhr am
Bahnhof Teningen-Mundingen. Gäste sind herzlich willkom-
men. Anmeldung mit Angabe über Regiokartenbesitz bei Wan-
derführerin Renate Geisert bis 11. Mai erforderlich unter Tele-
fon 07641 / 41783 oder E-Mail: ganz-geisert@arcor.de.

Die Vorstandschaft und das Organisationsteam bedanken sich
hiermit bei den zahlreichen Gästen und Gruppen des 1.Mai-
Hocks an der Burgruine Landeck, die somit trotz Regen durch
ihren Besuch die Arbeit des Vereins finanziell unterstützt ha-
ben. Dank gilt auch allen Kuchenspendern und Helfern sowie
Dietmar Jenne für die perfekte Zubereitung der leckeren Hähn-
chen. Ebenfalls bedankt man sich bei der FFW Köndringen für
die Bereitstellung inklusive Auf- und Abbau des Zeltes, ohne
dass der Hock total ins Wasser gefallen wäre. Traditionsgemäß
wurden die Landecker frühmorgens um 6 Uhr vom Spielmanns-
zug Köndringen musikalisch mit dem Stück „Der Mai ist gekom-
men“ in den Wonnemonat übergeleitet.

AmFreitag,8.Mai, findetab20UhrdiediesjährigeJahreshaupt-
versammlung der Volleyballer im TV Köndringen in der Wein-
stube Blum statt.

DieTagesordnung istwiefolgtgeplant:1.Begrüßungdurch
den Abteilungsleiter; 2. Bericht der Vorstandschaft; 3. Berichte
aus den Mannschaften; 4. Bericht der Rechnerin; 5. Bericht der
Kassenprüfer; 6. Entlastung der Rechnerin; 7. Entlastung der
Vorstandschaft; 8. Neuwahlen der kompletten Vorstandschaft;
10. Wünsche, Verschiedenes, Grußworte; 11. Termine.

DieVolleyballer freuensichaufalleaktivenundpassivenMit-
glieder, die Ehrenmitglieder und die Bevölkerung, welche alle
recht herzlich eingeladen sind.

IndiesemJahr feiertdieWinzerkapelleKöndringen ihr110- jäh-
riges Bestehen. Am 13. und 14. Juni wird dieser Geburtstag ge-
bührend gefeiert.

Samstagnachmittag, 13. Juni:
KinderundJugendNachmittagmitvielenmusikalischenVor-

trägen. Unter anderem wird „Peter und der Wolf“ – ein musika-
lisches Märchen von Sergei Prokojev – aufgeführt.

Samstagabend, 13.Juni:
„Sacred Concert and more“ von Duke Ellington. Mit der

Big Band Musik Corporation und drei Chören aus Frankreich
wird JazzvomFeinstengeboten.Zusammenwerden im„Sacred
Concert“ bis zu 80 Choristen und 20 Musiker zu hören sein. Für
den Solo-Gesangspart konnte Sandra C. Williams gewonnen
werden. Die gebürtige Amerikanerin überzeugte in vielen Kon-
zerten mit ihrer einzigartigen Soul-Stimme.

Sonntag, 14. Juni:
„Großer Festumzug“. Der Sonntag steht im Zeichen der

Blasmusik. Für reichlich Unterhaltung sorgen bereits ab dem
Vormittag Musikvereine mit einem Unterhaltungskonzert. Mit
einem großen Festumzug mit vielen befreundeten Kapellen
und örtlichen Vereinen wird am Sonntag das Jubiläum in Kön-
dringen gebührend gefeiert. Auch in diesem Jahr wird wieder
kulinarisch „Ochs am Spieß“ geboten. Gefeiert wird vor dem
„Haus der Musik“ und auf dem Schulgelände.

Die Freiwillige Feuerwehr Nimburg-Bottingen veranstaltet am
14. Mai den Vatertagshock an der Nimberghalle in Nimburg.
AufdieBesucherwartetein reichhaltigesSpeise-undGetränke-
angebot wie zum Beispiel Gyros mit Pommes und Zaziki, Wei-
zenbier, Bier, Wein und natürlich auch antialkoholische Geträn-
ke. Nachmittags gibt es auch Kaffee und Kuchen. In einer idylli-
schen Umgebung direkt an der Glotter mit großen Bäumen und
Sonnenschirmen wartet die Freiwillige Feuerwehr auf zahlrei-
chen Besuch.

b Förderverein zur Erhaltung der Burgruine Landeck

Vielen Dank

b TV Köndringen, Abteilung Volleyball

Jahreshauptversammlung
der Volleyballer am 8. Mai

b Winzerkapelle Köndringen

110 Jahre Winzerkapelle Köndringen
am 13. und 14. Juni

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Nimburg-Bottingen

Am Donnerstag, 14. Mai,
Vatertagshock in Nimburg
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Am Sonntag, 10. Mai, findet um 10.30 Uhr der Gottesdienst in
Bottingen auf dem Kindergartengelände unter dem Motto:
„Lasst uns miteinander!“ statt.

Die Erzieherinnen, Pfarrer Halberstadt und die Kindergar-
tenkinder werden diesen Gottesdienst gestalten.

Es werden alle recht herzlich dazu eingeladen. Im Anschluss
daran findet das Fest des Fördervereins statt.

Wie alljährlich veranstaltet die Kirchengemeinde an Fronleich-
nam ihren Gemeindeausflug. Geplant ist der Besuch des
Écomusée d’Alsace. Nähere Angaben stehen im nächsten Amts-
blatt.

Seit nunmehr 10 Jahren sichert der Förderverein die Nachmit-
tagsbetreuung der Kinder im Bottinger Kindergarten Sonnen-
schein.

Dieses 10-jährige Jubiläum feiert der Förderverein am Sonn-
tag, 10. Mai, mit einem Muttertags-Jubiläums-Fest.

Das Fest findet auf dem Gelände des Kindergarten „Sonnen-
schein“ in Bottingen statt. Eröffnet wird dieser feierliche Tag
um 10.30 Uhr mit einem von den Kindergartenkindern mitge-
stalteten Gottesdienst.

Für das leibliche Wohl wird im Anschluss an den Gottesdienst
mit einem Drei-Gänge-Muttertagsmenue bestens gesorgt wer-
den.

Der Musikverein Nimburg/Bottingen, die Vokalisatoren und
die Reblaus Musikanten sorgen für die musikalische Umrah-
mung.

Zum gemütlichen Verweilen am Nachmittag lädt das tradi-
tionelle Kuchenbuffet mit einer Vielzahl an selbst gemachten
Kuchen und Torten ein.

Für die Unterhaltung der Kinder ist ebenfalls gesorgt: Die
Kinder können sich auf viele verschiedene Spiel- und Bastelan-
gebote freuen. Interessierte sind mit ihren Familien herzlichst
dazu eingeladen, diesen besonderen Anlass am Muttertag ge-
meinsam mit dem Kindergarten und Förder- und Freundeskreis
Sonnenschein zu feiern. Der Erlös des Festes kommt den Kin-
dern zugute. Man freut sich auf viele Besucher.

b Kirchengemeinde Nimburg

Bottinger Sonntag, 10. Mai

Jahresausflug an Fronleichnam 4. Juni

b Förder- u. Freundeskreis Kiga Sonnenschein Bottingen

10-jähriges Jubiläum: Muttertagsfest
im Bottinger Kindergarten
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Wie bereits angekündigt ist der Gesangverein nicht mehr in der
Lage, den Chorgesang in der bisherigen Form auszuüben. Um
den einzigen kulturellen Verein in Bottingen vor der vollständi-
gen Auflösung zu bewahren, besteht die Möglichkeit einer
Neuorientierung.AusdiesemAnlasswurdedieBottingerBevöl-
kerung von den Chormitgliedern in den letzten Wochen per-
sönlich angesprochen. Die offenen Türen und verständnisvol-
len Gespräche ermunterten dazu, zu einer ersten Zusammen-
kunft einzuladen.

Am Donnerstag, 7. Mai, um 19 Uhr stehen im Probelo-
kal (Gasthaus Rebstock) die Türen weit offen. Jeder bringt
seine IdeenundVorschlägemit.Wasbietet sichbesseran,alsdas
Bottinger Dorfleben gemeinsam zu gestalten? Gegen 20 Uhr
wird durch eine musikalische Begleitung das erste Bottinger
Volksliedersingen erprobt. Die Mitglieder des Gesangvereins
würden sich über eine rege Teilnahme der Bevölkerung und
Freunde Bottingens sehr freuen.

Der Südwesten ist voller schöner Dörfer, denn die meisten Men-
schen in Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz leben tat-
sächlich auf dem Dorf. In einer zweiteiligen Serie stellt das SWR
Fernsehen 30 davon vor, die alle eines gemeinsam haben: Sie
waren schon einmal Sieger im Wettbewerb „Unser Dorf soll
schöner werden“ oder im Nachfolgewettbewerb „Unser Dorf
hat Zukunft“. Das SWR-Filmteam war am Donnerstag, 23. April,
zwei Stunden lang in Heimbach unterwegs. In der Sendung
„Schöne Dörfer im Südwesten“ am Freitag, 15. Mai, um 21 Uhr,
wird ein rund dreiminütiger Beitrag von Heimbach im SWR
Fernsehen ausgestrahlt.

Morgen,Donnerstag,7.Mai, findet das öffentliche Mai-Tref-
fen statt. Man trifft sich um 19.30 Uhr vor der Volksbank und
diskutiert über einen Anbringungsort für eine Hinweistafel zur
Quelle im Garten hinter der Volksbank und geht danach ins
„Schlosscafé“.

Weitere Tagesordnungspunkte: Mühlentag, Wandertag,
Bewirtung einer Frauen-Wandergruppe. Die Mitglieder des
Vereins sowie alle Interessierten sind hierzu herzlich eingela-
den.

Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr
im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten spannen-
de Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen, Literatur
für Erwachsene und pfiffige Spiele auf die Besucher.

Die anspruchsvollen Magazine: Landlust – ARD Buffet – kraut
und rüben - Regiomagazin können ebenfalls ausgeliehen wer-
den. Neu im Bestand: CDs für Kinder.

Motto im Monat Mai: „Wer lesen kann, ist klar im Vor-
teil“.

Offene Kräuterstunde – Pflanzenporträt des Monats Mai!
Vorgestellt wird als Pflanzenporträt des Monats Mai die Fich-

te,eswerdenkulinarischeundwohltuendekörperlicheAnwen-
dungsmöglichkeiten kennengelernt. Jede/r Teilnehmer/in hat
die Möglichkeit, einen Franzbranntwein anzusetzen. Kursge-
bühr incl. Skript 12 Euro plus Materialkosten.

Anmeldung und Kursleitung bei: Monika Rein, Telefon
07641 / 54685 oder per E-Mail: Kraeuterstunde@gmail.com.

Am Sonntag, 31. Mai, veranstaltet der Geschichts- und Bürger-
verein Heimbach in Kooperation mit dem Schwarzwaldverein
Teningen den dritten Heimbacher Wandertag.

Folgender Ablauf ist geplant: Start der Teninger Gruppe
ist um 9.12 Uhr bei der Bushaltestelle Teningen/Elzbrücke. Start
in Heimbach ist um 9.30 Uhr am Rathaus. Wanderführer sind
Konrad Ganz, Renate Geisert und Renate Fiedler.

Die Wanderstrecke: Vorderer Hinterfeldweg, Hinweisstein
Höppeleweg, Steinbrüche, Kirnhaldenweg, Schutzhütte an der
Kreisstraße, Vogtskreuz (Bewirtung), Kirnburg, zurück zum
Vogtskreuz, Abzweig Richtung Bombach, Forsterloh (Zugang
zum Gallus-Rundweg), Erdenlöcher, Kohlplatz, über den Neu-
weg zurück nach Heimbach. Die Gesamtstrecke umfasst circa
15 Kilometer bei circa 340 Höhenmetern, Abkürzungen sind
möglich.

Auf dem alten Schlossplatz wird ab 15 Uhr (beginnend mit
Kaffee und Kuchen) bewirtet, nach Rückkehr der Wandergrup-
pe findet ein Abschlusshock statt. Für Speisen und Getränke ist
bestens gesorgt. Auch Nichtteilnehmer der Wanderung sind
gerne zum gemütlichen Hock willkommen. Auf eine rege Betei-
ligung freuen sich der Geschichts- und Bürgerverein Heimbach
und der Schwarzwaldverein Teningen.

b Gesangverein Bottingen

Zeit für Neuorientierung
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f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Sendung im SWR Fernsehen am 15. Mai um 21 Uhr

Schöne Dörfer im Südwesten:
Heimbach im Fernsehen

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Öffentliches Treffen im Schlosscafé

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

…..lesen – spielen – Leute treffen!

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

„Mit den Kräutern durch das Jahr“
am 11. März

3. Heimbacher Wandertag

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Tagesordnung:1.Begrüßung;2.Totenehrung;3.Protokollver-
lesung; 4. Kassenbericht; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Bericht
des 1.Vorsitzenden; 7. Entlastung des Gesamtvorstandes; 8.
Neuwahlen; 9. Wünsche, Anträge, Grußworte der Gäste; 10.
Verschiedenes.

Anträge sind mindestens zwei Wochen vor der Versammlung
schriftlich beim Vorsitzenden des Vereins einzureichen. Alle
Mitglieder und Freunde des Vereins sind eingeladen und herz-
lich willkommen.

Tagesordnung:1.Begrüßung;2.Totenehrung;3.Protokollder
Vorjahresversammlung und Bericht des Schriftführers; 4. Be-
richt der Jugendabteilung; 5. Bericht des Spielausschussvorsitz-
enden; 6. Bericht des AH-Leiters; 7. Kassenbericht; 8. Bericht der
Kassenprüfer mit Entlastung des Kassierers; 9. Bericht des Vor-
stands; 10. Entlastung des Gesamtvorstands; 11. Ergänzungs-
wahlen; 12. Anträge/Wünsche/Ausblick; 13. Grußworte.

Satzungsgemäß können Anträge in die Tagesordnung auf-
genommen werden, die vom Vorstand gestellt oder von min-
destens zehn Mitgliedern schriftlich mit Begründung dem Vor-
sitzenden eingereicht worden sind.

Zur Versammlung sind alle aktiven und passiven Mitglieder
herzlich eingeladen.

Der Musikverein Heimbach bedankt sich recht herzlich für die
Spenden und die großzügige Bewirtung beim Maispielen. Auch
deshalb hat der Tag trotz Dauerregen viel Spaß gemacht und
Freude bereitet.

Die diesjährige Jugendversammlung des Sportvereins Heim-
bach findet am Freitag, 8. Mai, 18 Uhr im Clubheim statt.

Dazu sind alle Jugendspieler, Eltern, Betreuer, Trainer und
Mitglieder des Jugendausschusses herzlich eingeladen.

Wie bereits angekündigt, findet am Freitag, 15. Mai, die SVH-
Senioren-Frühjahrswanderung statt.

Treffpunkt für die Wandergruppe ist um 10.30 Uhr am Rat-
haus

Ablauf: Abfahrt mit PKW‘s nach Freiamt auf den Hünersedel.
Genuss-Wanderung Richtung Schweighausen, verbunden

mit der Einkehr im Baptistenhof. Von dort aus führt die Route
zurück zum Bergkiosk Hünersedel. Rückfahrt mit PKW’s Rich-
tung Heimbach.

Alle SVH-Senioren sind herzlich eingeladen. Wie immer sind
auchGästeherzlichwillkommen.Ansprechpartner:AlfonsBeck
(Telefon 51622).

„Philipp Grangé, Philipp Grangé“, tönt es minutenlang von
Zuschauern,MitspielernundFansunmittelbarnachSpielende
in der Ludwig Jahn Halle in Teningen. Soeben hat der südba-
discheDrittligist sein letztesHeimspielderSaisonmit34:28ge-
gen den Tabellenzweiten SG Nußloch gewonnen, aber das Er-
gebnis steht zunächst einmal im Hintergrund. Nach sechs Jah-
renverlässtmitGrangénichtnureinerderbestenTorhüterdie
dritte Liga, sondern gleichzeitig auch einer der Erfolgsgaran-
ten der letzten Jahre die SG Köndringen-Teningen. Zum Ab-
schluss hat er sich dabei noch mal selbst das größte Geschenk
gemacht und mit einer starken Leistung dafür gesorgt, dass
die Begegnung gegen den nordbadischen Kontrahenten und
eigentlichen Favoriten nie richtig eng wurde.

„Natürlich möchte man nach sechs tollen Jahren zum Ab-
schluss vor heimischem Publikum gewinnen. Die Mannschaft
hat heute super gekämpft und ich bin natürlich absolut glück-
lich über dieses Ergebnis“, so ein sichtlich bewegter Grangé
nach Spielende.

Bereits von der ersten Minute des Spiels waren es die Tenin-
ger, die das Heft des Handelns in die Hand nahmen und im An-
griff angetrieben von einem bärenstarken Youngster Pascal
Bührer schnell eine Drei-Tore-Führung erspielen konnten. Bis
Ende der ersten Halbzeit konnte dieses Ergebnis konserviert
werdenundleistungsgerechtverabschiedetensichdieAnder-
sen-Schützlingemiteiner16:12-Halbzeit-Führung indieKabi-
ne.

Hellwach starteten die heimischen Teninger dann auch in
denzweitenSpielabschnittunderhöhtennacheinemDoppel-
schlag von Gäßler und Sandu auf 18:12. Aus einer kompakten
Abwehr heraus konnte diese Führung bis zur 39. Minute und
einem weiteren Treffer von Sandu auf 22:14 ausgebaut wer-
den. Einem in der Schlussphase glänzend aufgelegten Chris
Berchtenbreiter war es dann zu verdanken, dass die Führung
nie unter die Fünf-Tore-Marke fiel. Mustergültig von der
Rückraumachse Hirling, Gäßler und Bührer bedient, markier-
te der junge Kreisläufer so vier seiner insgesamt sieben Treffer
in den Schlussminuten und avancierte dadurch zum Toptor-
schützen der Partie.

Völlig verdient gewann die SG nach 60 Minuten mit 34:28
und konnte somit ein mehr als nur versöhnlichen Abschluss
vor dem eignen Publikum feiern.

Mit lediglich zwei Niederlagen und einem Unentschieden
belegt die SG in der Heimtabelle abschließend einen heraus-
ragenden zweiten Platz hinter dem designierten Drittliga-
meisterausLeutershausen.Mit30zu28Punkten istmaninder
Gesamtabrechnung auf Platz acht, kann aber durch den
Sechs-Tore-Erfolg über Nußloch erstmals in dieser Saison ein
positives Torverhältnis aufweisen.

Am letzten Spieltag der diesjährigen Drittligasaison muss
das junge SG-Team nun noch zum TSV Neuhausen/Fildern rei-
sen.DerTabellenvorletztewarzusammenmitderBundesliga-
reserve der Rhein-Neckar-Löwen das einzige Team, das sich in
der Ludwig Jahn Halle durchsetzen konnte. Um eine sportlich
sehr erfolgreiche Saison zu krönen, wäre ein Sieg gegen die
bereits abgestiegenen Schwaben folglich sehr erstrebens-
wert.

Tore SG Köndringen-Teningen: Philipp Grangé (1-60 Minu-
te), Domenico Ebner (bei zwei 7m), Chris Berchtenbreiter 7,
Martin Hirling 4, Philipp Vogt 2/1, Felix Zipf 2/1, Steffen Zank,
Pascal Bührer 5, Gerald Sandu 5, Felix Gäßler 5, Daniel War-
muth 4, Michael Rascher, Nino Matusic.

b Sportförderkreis Heimbach

Generalversammlung am Freitag,
8. Mai 2015, 19 Uhr im Clubheim

b Sportverein Heimbach (SVH)

SVH-Mitgliederversammlung am Freitag,
8. Mai, 20 Uhr im Clubheim

b Musikverein Heimbach

Herzlichen Dank

b Sportverein Heimbach, Jugendabteilung

SVH-Jugendversammlung

SVH-Senioren-Wanderung

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Gebührender Abschluss
für Grangé und die SG



14 TENINGER NACHRICHTEN 6. Mai 2015

SV Schopfheim – SG Damen I 22: 29 (12:13). Aufstellung:
Sandra Bühler (Tor), Laura Kunkler (7), Sabrina Grießenauer (5),
Tina Rösch (5), Nadja Spitz (5), Fine Zehner (3), Anne Voigt (2),
Theresa Adler (1), Svenja Willaredt (1), Jaqueline Löffler. SG Da-
men I gewinnen sieben Spiele in Folge! Im letzten Spiel der Sai-
son ging es in Schopfheim um Platz 6. Der Gastgeber hatte noch
die Hinspiel-Niederlage in bester Erinnerung. Mit 25:16 wurde
man damals aus der Ludwig-Jahn-Halle gefegt. Heute wollten
die Schopfheimer mit großem Aufgebot aufwarten und mit Un-
terstützung der zahlreichen Fans diese Scharte auswetzen.

Die SG-Damen ließen sich von dem lautstarken fremden Pu-
blikum zuerst gar nicht beeindrucken und warfen einen 4:0-
Vorsprung heraus. Dieser Vier-Tore-Abstand hielt bis zum 13:9.
Kurz vor der Pause wurden vom Gastgeber verschiedene Fehl-
aktionen gnadenlos ausgenutzt und so erzielten sie mit dem
Pausenpfiff den 13:12-Anschlusstreffer.

ZuBeginnderzweitenHälftewogtedasSpielhinundher.Ein
offenerSchlagabtausch imwahrstenSinnedesWortes:obLaura
Kunkler, Tina Rösch und Anne Voigt in der Mitte, Sabrina Grieß-
enauer und Nadja Spitz auf außen oder die wiedergenesene Fi-
ne Zehner am Kreis, immer wieder mussten sie sich einer sehr
harte Gangart erwehren. Beim Stand von 19:19 nutzte Trainer
Jürgen Doninger die Auszeit der Gastgeber, um nochmals takti-
sche Anweisungen für die Abwehr zu geben. Das Bollwerk an
der Schweizer Grenze stand und Dämme an der Wiese hielten
den stürmischen Angriffen stand, sprich: Die Fußspitze der
Sandra Bühler wehrte einen aussichtsreichen Angriff zur erst-
maligen Führung der Schopfheimer ab, im Gegenzug netzte
Laura Kunkler zur wiederholten Führung ein. Danach stand der
Mittelblock, der Garant für den in greifbarer Nähe erscheinen-
den Sieg, mit Tina Rösch und Fine Zehner wie der Fels in der
Brandung. Die Körpersprache der Damen signalisierte Schnep-
perli Peng!DiegegnerischeAbwehrreihewurdenunregelrecht
auseinandergenommen.DersehrgutspielendenLauraKunkler
blieb es vorbehalten, den viel umjubelten Siegtreffer zum 29:22
zu erzielen. Im Siegestaumel wurde die Umkleidekabine zum
Tollhaus. Der Dampf der Schopfheimer machte sich im Umklei-
detrakt breit. Trainer Jürgen Doninger ergriff die Flucht. Die
propperen Damen kühlten mit Schampus von innen heraus und
lüfteten durch Öffnen der Kabinen-Türe. Dabei wurde über-
sehen, dass die nachfolgende Tür zur Halle aus Glas war. Somit
wurden die Zuschauer Zeugen einer überschwänglichen Feier
und der eine oder andere männliche Zuschauer rieb sich ver-
wundert die Augen oder bereute seine fehlende Fernsicht.

Im daran anschließenden Pressegespräch zollte der gegneri-
sche Trainer ein dickes Lob den Doninger-Sieben. Erfolgstrainer
Jürgen Doninger sprach Laura Kunkler, welche die beste Saison-
Leistung abrief, und Fine Zehner, welche erstmals nach ihrer
Verletzung wieder dabei war, ein Sonderlob aus. Die Saisonab-
schlussparty wurde in der Jahnhalle danach fortgesetzt. Das
Team widmete den Sieg und Platz 6 dem scheidenden Trainer
Jürgen Doninger, welcher nun seine Mission „Aufbau einer
schlagkräftigen Truppe“ beendet sieht.

Siegestaumel in der Kabine, Spiel um Platz sechs gewonnen.

Nach einem spielfreien Wochenende ist am Sonntag, 10. Mai,
um 15 Uhr der VFR Hausen zu Gast beim FC Teningen. Jetzt zäh-
len nur noch Siege für den FCT und man hofft auf viel Unterstüt-
zung der Zuschauer, dazu erhält jede Mutter zum Besuch im
Friedrich-Meyer-Stadion ein Glas Sekt gratis.

Danach muss der FC Teningen am Mittwoch, 13. Mai, um
19.30 Uhr bei Spvgg Untermünstertal antreten. Die Reserve-
mannschaft konnte ihr Heimspiel gegen den FC Kollnau durch
Tore von Marcel Heidenreich und Florian Kirstein mit 2:1 gewin-
nen. Am Sonntag, 10. Mai, um 15 Uhr geht die Reserve zum FV
Hochburg-Windenreute.

Am Samstag, 9. Mai, ab 11 Uhr findet wieder der G+F-Jugend-
Spielenachmittag statt. Es werden über 20 Mannschaften aus
der Region mit den Jahrgängen 2006 und jünger erwartet. Das
wird wieder ein ganz schönes Gewusel auf dem Sportplatz,
wenn über 300 Beine über den Platz rennen. Für das leibliche
Wohl sorgen die Eltern der Spieler. Die Bevölkerung ist herzlich
eingeladen, die Mädels und Jungs anzufeuern. Der Fußballclub
freut sich auf viele Besucher.

SG Rheinhausen – TV Köndringen 1:5 (0:2). Aufstellung: Fi-
scher, L. Storz-Renk, Schröder, Steinle (45. Knoke), Büchner, D.
Storz-Renk, Kranzer, Vogel, König (75. El Haddouchi), Engler (40.
Bührer), Schindler.

Tore:0:1L.Storz-Renk(24.),0:2,0:3D.Storz-Renk(29./61.),0:4,
0:5 Vogel (71./75.), 1:5 Mehmeti (80.).

Das Spiel gegen eine Mannschaft in Reichweite im Abstiegs-
kampf versprach schon im Vorhinein eine gewisse Brisanz. Beide
Mannschaften waren sich ihrer Chance bewusst, in Sachen Nicht-
abstiegeinenweiterenSchritt indie richtigeRichtungmachenzu
können. Aufseiten der Gastgeber war es zu Beginn der Partie
aber doch eher Nervosität anstelle von Selbstbewusstsein, wel-
che sich ausbreitete, obwohl eine der besten Rückrundenmann-
schaften ein Heimspiel antrat. So kam der TVK durch Fehler im
Spielaufbau der Gastgeber zu seinen ersten guten Torchancen,
bei welchen noch der zielstrebige Abschluss fehlte. Köndringen
war defensiv gut organisiert und deshalb kam Rheinhausen nur
durch Eckbälle zu seinen Gelegenheiten, ohne jedoch ernsthaft
gefährlich zu werden. Ein Eckball war auch der Dosenöffner für
die Gäste zu ihrem ersten Treffer: Kranzer’s kurze Hereingabe
konnte Vogel weiter durch den Strafraum spielen und Lars Storz-
Renk musste nur noch einschieben. Nur einige Minuten später
war es Dusty Storz-Renk, welcher mit einem fulminanten Schuss
von der Strafraumgrenze ins lange Eck den zweiten Treffer be-
sorgen konnte. Mehr als verdient führten die Blau-Weißen und
konnten durch Kranzer und Vogel weitere Chancen verbuchen,
verpassten es aber, schon frühzeitig das Spiel vor dem Seiten-
wechsel zu entscheiden. Nach der Pause konnte Köndringen
trotz einiger Veränderungen in der Aufstellung das spielerische
Niveau aufrechterhalten und nach einer knappen Stunde durch
denDoppelpackvonDustyStorz-Renkeinekomfortable3:0-Füh-
rung herstellen. Die Gastgeber versuchten noch mal zurück ins
Spiel zu finden, doch Köndringen verstand es geschickt, dies zu
unterbinden.NachdemVogel schonzweiVorlagengegebenhat-
te, durfte auch er seine gute Leistung mit zwei Toren zum Ende

b SG Köndringen-Teningen, Damen I

Doninger-Sieben schafft
„Sieben auf einen Streich“

b FC Teningen (FCT)

Beim Heimspiel gegen den VFR Hausen
gibt es Sekt für die Muttis

b FC Teningen, Jugend

Spielenachmittag der G+F Jugend

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Konsequente Chancenverwertung macht
den Unterschied
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der Partie krönen. Der Gegentreffer kurz vor Schluss blieb strit-
tig, da Kranzer’s Klärungsversuch nach einem Kopfball nicht von
jedem Beobachter hinter der Torlinie gesehen wurde. Insgesamt
ein verdienter Sieg, welcher eine tolle und geschlossene Mann-
schaftsleistung belohnte und dem TVK eine gute Ausgangsposi-
tion für die kommenden Wochen im Abstiegskampf beschert.

Die zweite Mannschaft konnte nach einer sehr guten ersten
Halbzeit mit sehenswerten Toren die 3:0-Halbzeitführung nicht
über die Zeit bringen und kassierte noch drei Gegentreffer. Die
Tore erzielten Alfonso, Gens und Lühring.

Die erste Frauenmannschaft kam in Buggingen/Seefelden
nicht über ein 1:1-Unentschieden hinaus. Die zweite Mannschaft
spiele ebenfalls Remis und trennte sich von Zähringen mit 3:3.

Vorschau:So.,10.5.,11Uhr:SGKöndringenFrauen–FCDenz-
lingen II, 13 Uhr: SG Köndringen Frauen II – DJK Schlatt, 13 Uhr:
SC Reute II – TVK II, 15 Uhr: SC Reute – TVK.

Termine:
A1-Jugend SG Köndringen: Bezirksliga Heimspielort Mun-
dingen, SG – Polizei SV Freiburg 1:0
Vorschau: So., 10.5., 17 Uhr: SV Waldkirch – SG. Bezirkspokal:
SG Gundelfingen/Wildtal – SG 5:3.
B1-Jugend SG Teningen: Bezirksliga, Heimspielort Teningen,
Polizei-SV Freiburg – SG 1:0.
Vorschau: So., 10.5., 12.30 Uhr: SG – SG Tunsel
B2-Jugend SG Teningen: Kreisklasse, Heimspielort Nimburg:
Alem.Freib. Zähringen 2 – SG 2 4:5.
Vorschau: Sa., 9.5., 11.30 Uhr: SG 2 – SG Gutach-Bleibach 2
B-Juniorinnen SG Mundingen: Bezirksliga, Heimspielort
Mundingen:
SG – SV Gottenheim 3:0.
Vorschau: Sa., 9.5., 13.30 Uhr: SG – SC Gutach-Bleibach
C1-Jugend SG Nimburg: Bezirksliga, Heimspielort Mundin-
gen: SG Au-Wittnau – SG 1:10. SF Eintracht Frbg. 2 – SG 12:1.
Vorschau: Sa., 9.5., 12 Uhr: SG Kirchzarten – SG.
C2-Jugend SG Nimburg: Kreisklasse, Heimspielort Mundin-
gen: SG 2 – SG Wyhl 2:8.
Vorschau: Sa., 9.5., 13 Uhr: SG Oberhausen – SG 2
D1-Jugend SG Mundingen: Bezirksliga, Heimspielort Mun-
dingen: FC Denzlingen – SG 2:2.
Vorschau: Sa., 9.5., 12 Uhr SG – SG Endingen.
D2-Jugend SG Mundingen: Kreisklasse, Heimspielort Mun-
dingen:
SG Kollmarsreute 2 – SG 2 1:1
Vorschau: So., 17.5., 11.30 Uhr: SG Weisweil 2 – SG 2.
D3-Jugend SG Mundingen: Kreisklasse, Heimspielort Kön-
dringen:
Vorschau: Sa., 9.5., 11 Uhr: SV Waldkirch 4 – SG 3
D-Juniorinnen SG Teningen: Kleinfeldklasse, Heimspielort Te-
ningen:
SG – SV Ebnet 1:15.
Vorschau: Fr., 8.5., 18.30 Uhr: ESV Freiburg – PTSV Jahn Frei-
burg.
E1-Jugend SV Heimbach: Heimspielort Heimbach:
SVH – FC Bötzingen 3:3
Vorschau: Mo., 4.5. TuS Oberrotweil – SVH; Mi 13.5., 18 Uhr SC
Wyhl - SVH
E2 Jugend SV Heimbach: Heimspielort Köndringen: SVH 2 – TuS
Oberrotweil 2 10:1.
Vorschau: Sa., 9.5., 11 Uhr: SG Oberhausen 2 – SVH 2
Turnier-Termine F-Junioren:
10.5., Hecklingen; 16.5., Mundingen; 7.6., Wasser; 13.6., Eich-
stetten; 14.6., Malterdingen; 27.6., Wagenstadt; 11.7., Hoch-
burg Windenreute.
Turnier-Termine G-Junioren:
Sa., 16.5., in Mundingen; So., 7.6., in Wasser; Sa., 27.6., in Wa-
genstadt; Sa., 11.7., in Windenreute.

Am Samstag, 25. April, war es so weit, in Friedrichshafen fand
eine DAN-Prüfung des Karate Kollegium statt. Jochen Wiesler,
der Cheftrainer der Karateabteilung des TV Köndringen, nahm
unter anderem an dieser höchst anspruchsvollen DAN-Prüfung
teil. Er bestand diese hohe und schwierige Prüfung zum 6. Dan
unter den Augen von Toni Dietl (7. Dan) und Werner Bührer
(6. Dan).

Nach mittlerweile 37 Jahren Karate hat Jochen Wiesler somit
ein weiteres großes Ziel erreicht.

Die 1. Mannschaft des FV Nimburg ist am Sonntag, 10. Mai, um
15 Uhr zu Gast beim Bahlinger SC III. Die 2. Mannschaft hat spiel-
frei.

Am Donnerstag, 7. Mai, um 20 Uhr trifft sich die Vereinsge-
meinschaftNimburgzueinerweiterenBesprechungimVereins-
heim des FVN.

SF Eintracht Freiburg 1 - SV Heimbach 1 2:2 (1:1). Aufstel-
lung: Fabian Kunkler, Moritz Kanzler, Marco Hepp, Tobias Büh-
ler, Benedikt Spinner (80.Luca Benedikt), Christian Löffler
(74.Felix Steiert), Armin Roth, Stephan Schillinger (86.Sebastian
Blum), Fabian Spiegler, Andreas Niglas, Marc Frank ).

Tore: 22. 0:1 Tobias Bühler, 42. 1:1, 54. 1:2 Benedikt Spinner,
90+3. 2:2

Gegen die abstiegsbedrohten Gastgeber war Heimbach zu
Beginn die bessere Mannschaft und vergab in den ersten zehn
Minuten drei gute Möglichkeiten. Fabian Spiegler, Benedikt
Spinner und Stephan Schillinger scheiterten jeweils aus guter
Position. Die Gastgeber kamen in der 20. Minute zu ihrer ersten
Torchance. Im Gegenzug fand Fabian Spiegler, der von Armin
Rothklugfreigespieltwurde, imeinheimischenTorhüter seinen
Meister. Kurz darauf brachte Tobias Bühler nach einer abge-
wehrten Ecke den SVH mit einem Distanzschuss in Führung. Die
technisch versierten Freiburger setzten immer wieder Nadelsti-
che und vergaben in der 25. Minute die Ausgleichschance. Im
weiteren Verlauf der ersten Hälfte ging Heimbach weiterhin
sehr großzügig mit besten Möglichkeiten um. Kurz vor der
Halbzeitpause kam die Eintracht nach einem Konter zum 1:1
und danach lag die Führung der Gastgeber in der Luft.

Zu Beginn der zweiten Hälfte hatte erneut Fabian Spiegler
das Heimbacher 1:2 auf dem Fuß. Auf der Gegenseite wurde ein
TrefferwegenAbseitsnichtanerkanntundkurzdaraufgingder
SVH erneut in Führung. Marc Frank erkämpfte sich den Ball und
passtezuStephanSchillinger,dessenZuspielverwandelteBene-
dikt Spinner zum 1:2.

Danach ließ es der SVH etwas langsamer angehen. Dadurch
kamen die Freiburger besser ins Spiel und zu guten Gelegenhei-
ten. Heimbach setzte auf Konter, die jedoch nicht konsequent
zu Ende gespielt wurden. Als in der Nachspielzeit Armin Roth
noch knapp gescheitert war, fiel mit dem letzten Angriff der nie
aufgebenden Platzherren das 2:2.

SF Eintracht Freiburg 2 - SV Heimbach 2 3:5 (1:2)
Für eine Überraschung sorgte die SVH-Reserve, die beim Ta-

bellenzweiten erfolgreich war. SVH-Tore: Felix Schwörer 3, Ja-
kob Wolburg, Sebastian Blum.

Vorschau: Bezirksliga, So., 10.5., 15 Uhr: SV Heimbach 1 – FV
Sasbach 1; 12.45 Uhr: SV Heimbach 2 – FV Sasbach 2.

b FC Ten. – TV Kön. – FV Nim. – SV Mun. – SV Heim.

Jugendfußball in der Gemeinde

b TV Köndringen, Abteilung Karate

Karateprüfung zum 6. Dan

b FV Nimburg (FVN)

Vorschau

b Sportverein Heimbach (SVH)

Heimbach vergibt Sieg in letzter Minute
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Am vergangenen Wochenende startete die Neukombination
Thomas Gumbsch/Sabrina Zehnle für den TSC Teningen bei ih-
rem ersten gemeinsamen Turnier an der TBW-Trophy in Karls-
ruhe. Das Standard-Tanzpaar erreichte in ihrer Startklasse
Hauptgruppe B Standard das Finale und belegte einen hervor-
ragenden 6. Platz.

TBW (Thomas Gumbsch/Sabrina Zehnle, 2. Paar von rechts).

Der An-Ab-und Ummeldetermin für das 2. Schulhalbjahr ist der
15.Mai. Später eingehende Anmeldungen können nur berück-
sichtigt werden, sofern Unterrichtsplätze frei sind. Ab 1. Juli
drehtsichauchwiederdas Instrumentenkarussell inDenzlingen
und Emmendingen.

Um die Wahl des richtigen Instrumentes für Kinder und El-
tern zu erleichtern, bietet die Musikschule in jedem Schulhalb-
jahr das Instrumentenkarussell an.

In Gruppen von maximal vier Teilnehmern können Kinder
von sechs bis acht Jahren verschiedene Instrumente im vierwö-
chigen Turnus ausprobieren. Zu Beginn treffen sich alle Kinder
in der Kindersinggruppe, in der neben dem Singen auch Rhyth-
mus- und Gehörbildungsübungen eingeplant sind. Der Unter-
richt wird von Musiklehrern mit langjähriger Unterrichtserfah-
rung übernommen, deren Ziel sein wird, bei den Schülern Inte-
resse und Freude an ihrem Instrument und am gemeinsamen
Musizieren zu wecken. Die Instrumente werden von der Musik-
schule für die Unterrichtstunden kostenlos bereitgestellt.

Wann und Wo?
Denzlingen, Grundschule Brückleacker, mittwochs, 14.45 bis

15.15 Uhr: Gesang, Rhythmus und Bewegung; 15.15 bis 16 Uhr:
Blockflöte, Mandoline, Violine, Klavier.

Emmendingen, Musikschule in der Karl-Friedrich-Schule,
montags, 15.30 bis 16 Uhr: Kindersinggruppe; 16 bis 16.45 Uhr:
Blockflöte, Gitarre, Violine, Klavier.

Dauer: 1. Juli bis 31. Dezember (August entgeltfrei!)
Information und Anmeldung bei der Geschäftsstelle der

Musikschule Nördlicher Breisgau, Karl-Friedrich-Straße 22,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 52565, info@musikschu-
le-em.de, www.musikschule-em.de.

Zum dritten Mal veranstaltet die Musikschule Nördlicher Breis-
gau am 15. Mai das Konzert „Zusammenspiel“ im großen Fest-
saal des ZfP. In diesem Jahr musizieren 131 Schülerinnen und
Schüler. Beginn ist um 19 Uhr, der Eintritt ist frei.

Beim Konzert präsentieren sich die drei Bläserklassen des
Goethe-Gymnasiums Emmendingen unter der Leitung von
Musiklehrer Joachim Müller. Die Bläserklassen erfreuen sich seit
vielen Jahren großer Beliebtheit. Die Kinder erleben hier eine
interessante Kombination von Blasorchesterstunden, die im re-
gulären Musikunterricht stattfinden, und Instrumentalunter-
richt, der von einem engagierten Lehrerteam der Musikschule
Nördlicher Breisgau erteilt wird.

„Umspielt“ werden die Bläserklassen von den folgenden vier
Ensembles der Musikschule.

Im Flötenchor „Flûtes oriol“ spielen 20 Schülerinnen ge-
meinsam mit ihren Lehrerinnen auf der großen Querflötenfa-
milie (große Flöten, Alt- und Bassflöten) eine Bearbeitung von
Giuseppe Verdi und einen Tango, die Leitung hat Angelika Ku-
en-Durando.

Das Bläserensemble der Musikschule „Fortepanini“, das al-
len Bläserinnen, Bläsern und Schlagwerkern, die ihr Instrument
circa zwei Jahre spielen, die Möglichkeit bietet, gemeinsam zu
musizieren. Unter der Leitung von Petra Staub wird das Ensem-
ble einen „Strauß für Dich“ von Johann Strauß und Stücke von
Brahms und ABBA zu Gehör bringen.

Das Blockflötenquartett „flauto dolce“ hatte 2011 bei „Ju-
gend musiziert“ einen 2. Preis im Landeswettbewerb und 2014
einen 1. Preis im Bundeswettbewerb erreicht und tritt regelmä-
ßig in Musikschul- und anderen Veranstaltungen auf. Für dieses
Konzert hat das Quartett mit seiner Leiterin Hildegard Wipper-
mann „Report upon: When shall the Sun shine?“ von Paul Leen-
houts einstudiert.

Das Trompeten-Ensemble unter der Leitung von Michael
Bockstahler wird nach dem St.-Louis-Blues und einem Rondò,
ein Stück über Calderon, den „König des spanischen Theaters“,
musizieren.

Kunst und Kultur verbindet. Das Konzert in der Psychiatrie
gemeinsam mit KOMM von Therapie und Kultur zu veranstal-
ten, entstand aus der Idee, Vorurteile und Bedenken auf beiden
Seiten abzubauen. So soll gezeigt werden, dass ein entspannter
UmgangmitdemThemaPsychiatriemöglich ist,dennauchviele
Patienten der Klinik besuchen die Konzerte. Dies wird als geleb-
te Inklusion gesehen.

b Thomas Gumbsch/Sabrina Zehnle erfolgreich

Finale im 1. Turnier

i Allgemeines

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Neues Schulhalbjahr beginnt
am 1. Juli 2015!

„Zusammenspiel“ am 15. Mai im ZfP

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am Freitag, 22. Mai, findet um 20 Uhr die diesjährige Gene-
ralversammlung des TV Köndringen im Sportheim an der Elz
statt, zu der im Namen der Vorstandschaft recht herzlich einge-
laden wird.

Man möchte die Gelegenheit nutzen, das vergangene Jahr
gemeinsam Revue passieren zu lassen und sich bei allen ehren-
amtlichen Trainern und Betreuern, den Eltern und Sponsoren
sowie bei den Vertretern der Gemeinde für die Unterstützung
der Vereinsarbeit bedanken. Gleichzeitig will man den Blick auf
die bevorstehenden Aufgaben und Herausforderungen rich-
ten.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung; 2.
Totenehrung; 3. Berichte aus den Abteilungen; 4. Bericht der
Vorstandschaft; 5. Bericht der Rechnerin; 6. Bericht der Kassen-
prüfer; 7. Entlastung der Rechnerin; 8. Entlastung der Vorstand-
schaft; 9. Verschiedenes, Wünsche, Grußworte.

Die Vorstandschaft würde sich freuen, an diesem Abend die
Ehrenmitglieder, viele Sportlerinnen und Sportler sowie Trai-
ner, Sponsoren, Förderer und Freunde des Vereins als Gäste be-
grüßen zu dürfen.

Musikalische Spiele in der Gruppe, rhythmische Übungen mit
Perkussionsinstrumenten, Singen, Hören, Tanz und Bewegung
fördern die musikalischen und kreativen Fähigkeiten, die in je-
dem Kind angelegt sind.

Ab Juli 2015 (im August entgeltfrei!) startet eine neue Grup-
pe Musikalische Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren unter
LeitungvonAndreaMeinigerimKindergartenWirbelwind
(Mehrzweckraum), Vörstetten. Der Unterricht findet mitt-
wochs von 15 bis 15.45 Uhr statt.

Information und Anmeldung in der Geschäftsstelle der
Musikschule Nördlicher Breisgau, Karl-Friedrich-Str.22, 79312
Emmendingen, Tel: 07641/52565, info@musikschule-em.de,
www.musikschule-em.de.

Am Samstag, 9. Mai, Treffpunkt um 12 Uhr beim Parkplatz
„Treff“. Die Fahrt geht zunächst nach St. Blasien. Zuerst findet
eine Kaffeepause um 13.30 Uhr im Cafe Aich statt. Um 14.30 Uhr
beginntdieDom-BesichtigungmitFührung.DerDomSt.Blasius
steht in St. Blasien im Landkreis Waldshut, im Südschwarzwald.
Die ehemalige Abteikirche des Klosters St. Blasien hat eine Ge-

Im Sommer sitzen alle gerne draußen. Deshalb sucht der „Hel-
ferkreis Flüchtlingsheim Köndringen“ gut erhaltene Garten-
möbel, damit sich die Familien mit ihren Kindern auch im Freien
aufhalten können. Wer gut erhaltene Gartenmöbel abgeben
möchte, kann sich bei Inga Krumrey melden (Telefon 07641 /
956080 oder per E-Mail: ibkru@gmx.de). Die Gartenmöbel wer-
den abgeholt.

AußerdemwerdenfürgemeinsameSpielenachmittage„ein-
fache“ Gesellschaftsspiele (zum Beispiel Mensch ärgere dich
nicht, UNO, Jenga, Vier gewinnt, Puzzles usw.) benötigt. Wer
Spiele spenden möchte, kann diese im Rathaus Teningen bei
Beate Sütterlin Zimmer 302 oder in den jeweiligen Ortsverwal-
tungen abgeben.

samthöhevon62Meternundwurde1783eingeweiht.Miteiner
Spannweite von 36 Metern gehört ihre Kuppel gegenwärtig
noch zu den größten in Europa.

Die Besichtigung „Le Petit Salon“ - Franz Winterhalter in
Menzenschwand - wird um 16.30 Uhr beginnen. Mit dem am
23.09.2008 eröffneten „Le Petit Salon“ - Winterhalter in Men-
zenschwand wird das Lebenswerk der in Menzenschwand ge-
borenen Malerbrüder Franz Xaver und Hermann Winterhalter
gewürdigt. Franz Xaver Winterhalter (1805 bis 1873) war zu sei-
nerZeitderbekannteste,beliebtesteundbestbezahlteFürsten-
maler.

ErginganallenHöfenEuropaseinundausunddokumentier-
temitseinenGemäldendieeuropäischeAristokratie in ihrerGe-
samtheit. Das Werk der beiden Brüder ist als gesamteuropäi-
sches, wertvolles Kulturerbe zu betrachten und zu bewahren.
Gegen 17.30 Uhr ist der Abschluss in der Rothausbrauerei, Gra-
fenhausen eingeplant. Um 19 Uhr startet der Bus zurück nach
Teningen.

Die Kosten für Fahrt und Führungen betragen 25 Euro. Wer
an dem Tagesausflug teilnehmen möchte, kann sich bei Frank
Tänzel, Telefon 07641 /7 836 oder per E-Mail: franktaenzel@
web.de anmelden.

Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt des
Jobcenter Landkreis Emmendingen – Katja Kirstein - stellt offe-
ne Arbeitsstellen in der Region vor und bespricht Themen rund
um den Wiedereinstieg in den Beruf.

Hierzu sind Interessierte am Montag, 11. Mai, um 9.30 Uhr
im Foyer des Rathaus Kenzingen, im Fraktionszimmer (Haupt-
straße 15) herzlich eingeladen! Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Die aktuellen Termine zu den Job Treffs finden sich auch im
Veranstaltungskalender auf der Homepage www.landkreis-
emmendingen.de unter der Rubrik KofA (Kontakte und Infor-
mationen für Alleinerziehende.

b TV Köndringen

Jahreshauptversammlung am 22. Mai

Musikalische Früherziehung für Kinder
ab 4 Jahren

b Kulturverein Teningen

Tagesausflug nach St. Blasien –
Menzenschwand – Rothausbrauerei

b Helferkreis Flüchtlingsheim Köndringen

Gartenmöbel gesucht

b Jobcenter Landkreis Emmendingen

Job Treff für Alleinerziehende
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Die „Musik in der Bergkirche“ beginnt in diesem Jahr am Mut-
tertag mit einem besonderen Konzert. Dem Freundeskreis ist es
gelungen, mit Gloria Aurbacher (Trompete) und Christian
Drengk (Orgel) zwei Fachleute ihres Instruments zu verpflich-
ten, die schon an vielen anderen Orten zu überzeugen wussten.

Nicht nur dass Gloria Aurbacher mit ihrer Trompete im Phil-
harmonischen Orchester in Freiburg ihr Können unter Beweis
stellt, sondern sie musizierte auch in der Schweiz, in Spanien,
den USA und Japan und leitet selbst den Bläserkreis in Bötzin-
gen und die Jugendkapelle in Staufen. Sie wusste am Royal Nor-
thern Collage of Music in Manchester zu überzeugen und kann
wohl bald den Titel „Master of Music“ an ihre Trompete heften.

ChristianDrengkkommtauchmitvielenPreisenbekränztam
Sonntag indieBergkirche.DasfängtmitachtBundespreisenbei
„Jugend musiziert“ an und geht mit Auszeichnungen bei Wett-
bewerben in zahlreichen europäischen Ländern weiter. Er be-
kam Konzerteinladungen auch in den Niederlanden und den
USA und wurde von der Kulturstiftung Pro Europa für sein Or-
gelspiel ausgezeichnet. Am Sonntag, 10. Mai, ab 19.30 Uhr
spielt das Duo der Musikhochschule Freiburg Melodien von
Bach, Mozart und Haydn und bietet auch Improvisationen über
Themen aus dem Publikum an.

Am Anfang steht die Leichtigkeit – irgendwann wird das Paar
vom grauen Alltag eingeholt.

Gibt es Auswege? Neue Wege? Und wie könnten diese aus-
sehen? – Ein Vortrag, in dem es einerseits um Hintergründe zum
tieferen Verständnis der Paar-Situation geht, anderseits aber –
unddasalsHauptsache–umWegezueiner (wieder) lebendigen
Paarbeziehung.

Referent ist Enno Kastens, Paarberater und Supervisor. Der
Vortrag findet am Dienstag, 12. Mai, um 20 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Bonifatius in Emmendingen statt.

Die Psalmen sind das große Gebetbuch, das Juden und Christen
gemeinsam haben. Obwohl rund 2.500 Jahre alt, haben sie
nichts von ihrer Anziehungskraft verloren und inspirieren Beter
und Beterinnen bis heute. Was macht die Psalmen so beson-
ders?

DieserFragegehtProfessorBerndFeininger ineinemVortrag
am Freitag, 8. Mai, um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Bo-
nifatius nach. Der Referent versucht, etwas von der Begeiste-
rung für die Psalmen weiterzugeben, die ihm sein Lehrer, Pro-
fessor Alfons Deissler, Alttestamentler an der Universität Frei-
burg und bedeutender Psalmen-Ausleger, in Forschung und
Lehrevorgelebthat.DasÖkumenischeBildungswerk lädtein im
Rahmen der „Benediktinischen Impulse“.

Das diesjährige Turnfest am 26. April war ein gelungener Nach-
mittag, die Anton-Götz-Halle wurde von zahlreichen Gästen
besucht und gut gefüllt.

Das bunt gefächerte Programm ging vom fetzigen Jazztanz-
auftritt über eine Vorführung der Eltern-Kinder-Gruppe zum
Zumba bis zur Zirkusgruppe mit spannenden Einblicken, auch
die Wirbelsäulengymnastik hatte einen starken Auftritt gebo-
ten, nicht zu vergessen die Hip-Hop-Gruppe in coolem Outfit.
Zur Stärkung für alle Gäste gab es viele leckere Kuchen in allen
Variationen,KaffeeundGetränke.Eswareinharmonischerund
schöner Ablauf und alle hatten viel Spaß!

Der TBV dankt allen Helfern und bedankt sich für die zahl-
reichen Kuchenspenden!

b Musik in der Bergkirche

Orgel mit Trompete in Nimburg

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

In die Jahre gekommen –
Schwierigkeiten und Chancen für die
langjährige Partnerbeziehung

Auf DU und DU mit Gott –
Wie heute Psalmen beten?

b TBV Heimbach

Turnfest bot ein buntes Programm

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  
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Bei der Generalversammlung des Historischen Fanfarenzugs Te-
ningen wurde besonders Matthias Engler für seine 30-jährige
aktive Mitgliedschaft – davon viele Jahre im Vorstand – geehrt.
Seit zehn Jahren ist Simone Mössinger Mitglied in diesem Ver-
ein, der wie Bürgermeister-Stellvertreter Martin Weiler beton-
te, ein verlässliches Faktum bei besonderen Veranstaltungen in
der Gemeinde sei.

Matthias Engler und Simone Mössinger.

Seit Dienstag, 28. April, gilt für die gesamte Ortsdurchfahrt der
B 3 in Köndringen abends ab 22 Uhr bis morgens um 6 Uhr eine
Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 Stundenkilometern. Da-
mit soll dem Anliegen der Anwohner nach einer Lärmreduzie-
rung Rechnung getragen werden. Laut Berechnung soll dann
der Lärmpegel um zwei Dezibel geringer sein.

Im Beisein von Wolfgang Federer vom Straßenverkehrsamt
Emmendingen und Andreas Uebler vom Rechts- und Ordnungs-
amtdezernat sowie den Gemeinderätinnen Roswitha Heid-
mann und Regina Keller enthüllte Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker die neu angebrachten Schilder beim Köndringer
Rathaus. Er bezeichnete diese Maßnahme als etwas Besonderes
in dieser Art im Kreis Emmendingen. Seit 2009 hat man intensiv
dafür gekämpft, um Verbesserungen herbeizuführen. Gemein-
derat Dr. Peter Schalk sieht darin auch einen durch eine Unter-
schriftenaktion begründeten Erfolg des 2003 gegründeten Ver-
kehrsforums. Der eigentliche Grund ist aber, dass durch einen
neuen Erlass der Landesregierung das Thema Tempolimit für
die Ortsdurchfahrt der Bundesstraße mit Erfolg versprechen-
dem Resultat in den politischen Fachgremien neu thematisiert
werden konnte. Seit 2011 erlaubt eine Gesetzesänderung ein
innerörtliches Tempolimit aus Lärmschutzgründen. Wird tags-
über der Lärmpegel von 70 Dezibel oder nachts von 60 Dezibel

überschritten, kann ein Tempolimit eingeführt werden. Nach
intensiven Gesprächen und endlosen Diskussionen mit den
Fachbehörden und dem Nachweis entsprechender Fakten lenk-
te man auch seitens des Regierungspräsidiums Freibug ein. Die
erste Fallregelung dazu ist immer ein Präzedenzfall, merkte Fe-
derer vom Straßenverkehrsamt Emmendingen an. Dezernent
Uebler, beim Landkreis auch zuständig für das Straßenverkehrs-
amt, geht gar von einer deutlich spürbaren Lärmreduzierung
von bis zu 2,5 Dezibel aus. Dazu trägt wahrscheinlich auch die
zwischenzeitlich schon bestehende Ausschaltung der Ampel
zwischen 22 und 6 Uhr bei, weil dann auch größtenteils die An-
fahrgeräusche wegfallen und der Verkehr zügig fließen kann.

Für Hagenacker ist die nächtliche Geschwindigkeitsbegren-
zung ein weiterer, kleiner wichtiger Puzzlestein und ein erster
Schritt in eine richtungsweisende Entwicklung und sicherlich
nicht der letzte zum Thema Verkehr. Als erstrebenswert sieht er
eine allgemeine Verhinderung der Lkw-Durchfahrt an, inwie-
weit sich das allerdings an einer Bundesstraße realisieren lässt,
ist noch offen. Ferner sollen Verkehrsinseln zur Verkehrsberuhi-
gung beitragen und ein Kreisverkehr an der Einmündung der
L 114 die Verkehrssituation flüssiger und sicherer werden las-
sen.

Die einzigen großen Ortsdurchfahrten gibt es nur noch in
Köndringen und Winden, wobei zumindest Winden eine un-
mittelbare Perspektive für eine Umgehung hat, Köndringen
hingegen mit leeren Händen dasteht.

Uebler geht davon aus, dass sich die Verkehrsteilnehmer im
Allgemeinen an das Tempolimit halten. Dies soll anfangs ver-
stärkt kontrolliert werden, sind sich alle einig.

Ab jetzt gilt in der Nacht Tempo 30. Gemeinsam mit dem Dezer-
nenten des Landratsamtes Andreas Uebler enthüllte Bürger-
meisterHeinz-RudolfHagenackerdieneuenSchilder imBeisein
von Gemeinderat Dr. Peter Schalk, den Gemeinderätinnen Ros-
witha Heidmann und Regina Keller sowie Wolfgang Federer
vom Straßenverkehrsamt und Günther Traber vom Ordnungs-
amt.

b Historischer Fanfarenzug Teningen

Ehrungen beim Fanfarenzug

b Ab sofort gültig

Tempo 30 ab 22 Uhr
für die gesamte Ortsdurchfahrt
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Es war ein langer Weg vom Gärtnerlehrling bis zum stolzen Be-
sitzer einer großen Gärtnerei. Das konnte man feststellen, als
Hans Witt in einem seiner Gewächshäuser am Ende Teningens,
an der Grenze zu Emmendingen, auf sein Leben zurückblickte,
das vor 85 Jahren in der Nähe von Königsberg begann.

Dort hat Hans Witt, der am vergangenen Montag in bester
Verfassung seinen Geburtstag feierte, angefangen, seinen Be-
ruf zu erlernen. Doch das Kriegsende zwang ihn, zusammen mit
seiner Mutter und seinem Bruder im Pferdewagen zu flüchten,
und er erlebte auch einen Tieffliegerbeschuss, der ihm seine
MutterundseinenBruderraubte,aber ihnmit schwerenSchuss-
verletzungen überleben ließ. Mit dem Pferdewagen ging es
noch bis Danzig und von dort nach Dänemark in ein Auffangla-
ger, von wo aus er in den Schwarzwald überwiesen wurde. In
Haslach konnte er seine Lehre abschließen und von dort aus sah
er sich nach weiteren beruflichen Möglichkeiten um und fand
dann in Emmendingen einen Gärtnereibetrieb. Bis zum Vorar-
beiter arbeitete er sich hoch und dann übernahm er auch diese
Gärtnerei.

Aber es dauerte noch zehn Jahre, bis er ganz selbstständig
war und seinen Meistertitel erworben hatte. Ist der Betrieb von
Hans Witt heute auf Teninger Gemarkung angesiedelt, so war
sein Ursprung aber auf Emmendinger Gelände.

Zielstrebig kaufte und pachtete Hans Witt um seinen heuti-
gen Besitz herum Ackerland. Am Anfang waren sechs Hektar,
zwischendrin 15, zu bewirtschaften und heute betreibt er zehn
Hektar, wovon vier in seinem Eigentum sind und worauf er sich
auch ein Haus gebaut hat.

Hans Witt war verheiratet, seine Frau verstarb vor einigen
JahrenundausdieserEhegingenzweiTöchterhervormitheute
fünf Enkeln. Ein Schwiegersohn leitet den Betrieb, der bis zu 15
Leute beschäftigt und rein biologisch arbeitet. Diese Produkte
vertreibt er nicht nur in einem Hofladen, sondern auch auf dem
Emmendinger, dem Waldkircher und dem Furtwanger Markt.

Offiziell ist der Jubilar schon 20 Jahre in Rente. Doch er sorgt
mit regelmäßigen Kontrollgängen dafür, dass abends alles ab-
geschlossen istundnachtsalleHeizungenstimmen,undersorgt
auch dafür, dass die vielen Setzlinge, die jetzt zum Verkauf an-
geboten werden, gut gedeihen, was kein großes Problem ist,
sind doch 3.000 Quadratmeter in den „Krummatten“, wie die-
ses Gelände heißt, mit Gewächshäusern überdacht.

Bürgermeister-Stellvertreter Fritz Schlotter hatte viele Lobes-
worte dabei für die konstante Entwicklung der Gärtnerei Hans
Witt auf Teninger Gemarkung.

Tatü, tata, tatü, tata imKindergartenhof…eigentlicheinSchre-
ckenszenario. Doch vergangenen Montag waren die Kinder be-
geistert. Stand doch das Rot-Kreuz-Auto zu Übungszwecken
und zur Besichtigung im Kindergarten.

Dieter Markstahler, Ausbilder beim Deutschen Roten Kreuz,
führte die Schulanfängerkinder sehr gekonnt einen ganzen
Vormittag an den Themenbereich „Erste Hilfe“ heran. Eine
Menge Verbandsmaterial und Pflaster wurden verbraucht, bis
alle die Erstversorgung einer Verletzung geübt hatten. Ebenso
lernten die Kinder die Nummer des Rettungsdienstes, prakti-
zierten mit einem Spieltelefon, die Nummer 112 zu wählen und
die entsprechenden Angaben über Wohnort und Unfallgesche-
hen zu machen.

EinigeElternerschraken,als sie ihreKinderbeimAbholenmit
Kopf- und Fußverbänden antrafen, und waren verständlicher-
weise sehr erleichtert, als sie erfuhren, dass es sich nur um eine
Übungssituation handelte.

Krankentransport.

Auch in diesem Jahr trafen sich die Vertreter der Vereine, Insti-
tutionen und Kirchengemeinden treffen, um ihre Veranstal-
tungstermine bekannt zu geben und gegebenenfalls zu koordi-
nieren. Versuchte man noch im letzten Jahr ein neues System
einzuführen, ist man einsichtig zur altbewährten Form jeden
einzelnen Termin zu erwähnen und eventuell auf Überschnei-
dungen zu überprüfen, zurückgekehrt. So bleibt die Möglich-
keit Terminkollisionen vor Ort zu klären, aber eben auch nur
wenn die entsprechenden Vertreter anwesend sind.Traditions-
gemäß war die Aufstellung des Veranstaltungskalenders auch
stets ein Treff und Forum der Vereinsvorsitzenden. Zum ersten
Male in der langjährigen Geschichte des Veranstaltungskalen-
ders fand die Versammlung im Feuerwehrgerätehaus statt.

b Es war ein langer Weg

Hans Witt feierte seinen 85. Geburtstag

b Evangelischer Kindergarten Köndringen

Rotes Kreuz besuchte Kindergarten

b Veranstaltungskalender 2016

Keine sonderlich großen Jubiläen
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Mittlerweile trifft man sich allerdings zweimal im Jahr im

Frühjahr zur Terminabsprache, bei der man auch die Gelegen-
heit hat kurz ein paar Dinge anzusprechen und im Herbst. Es hat
sich insbesondere bei der Herbstkonferenz gezeigt, dass die
Dinge so mannigfaltig geworden sind, dass ein zweites Treffen
notwendig ist, allein wenn man an die Bestuhlungspläne und
andere Angelegenheiten oder Maßnahmen denkt, so die ein-
führenden Worte von Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
nach der Begrüßung. Er nahm auch die Gelegenheit wahr einen
kurzen Situationsbericht über die Fragen zu den großen ge-
planten Umbaumaßnahmen in der Gemeinde aufzuklären, ge-
meint sind Schulsporthallen und das Rathaus. Insbesondere die
Frage inwieweit der Vereinsbetrieb beeinträchtigt sein wird.
„Wir sindmitdenVereinendieunmittelbarbetroffensind inen-
ger Absprache und im engen Kontakt. In sechs bis acht Wochen
werden wir soweit sein, dass wir die Öffentlichkeit informieren
können. Wir werden sie rechtzeitig unterrichten und keine Sor-
ge wir finden für alles eine Lösung“, erläutert Hagenacker. Er
bat auch darum einen Vorstandswechsel so schnell wie möglich
derVerwaltungmitzuteilenumdieDatenentsprechendändern
zu können, denn die Mitteilung an das Vereinsregister ersetzt
nicht automatisch auch die Adressänderung bei der Gemeinde.
Ferner stellt er klar, dass wer als erster den Termin zur Hallenbe-
legung definitiv zugesagt hat, diese auch bekommt. Man sollte
frühzeitig den Vermietungsvertrag bei Frau Mazur unterschrei-
ben.

ImEinklangmitdenAnwesendengelangesdemroutinierten
Mitarbeiterteam Ann-Kathrin Philipp, Alena Fischer und Gab-
riele Mazur unter dem Vorsitz von Hagenacker die Terminie-
rung ordnungsgemäß für alle zufriedenstellend durch zu füh-
ren. Allerdings stellte sich wieder einmal heraus, dass es wenig
nützt einen Termin nur zuvor einzutragen, denn wenn es dann
dazukommtdaszweiVereinedieHallegernhätten,wäreesvon
Vorteil die Vertreter der beiden Vereine wären anwesend um
sichüberTerminverschiebungeneinigenzukönnen.Dieswürde
den verantwortlichen Mitarbeiterinnen der Erstellung des Ter-
minkalenders letztendlich viel Arbeit ersparen, sich um eine Ei-
nigung kümmern zu müssen.

Mit 328 Terminen hatte man im Vorfeld schon einiges zu tun.
Vom Konzert des Marinemusikkorps Kiel der Bundeswehr am
26. April, den Kaiserstuhl-Tunibergtagen vom 15. bis 17. Juli in
Nimburg, dem Gassenfest und dem 25 jährigen Jubiläum des
Fördervereins Anwesen Menton, verzeichnet der Vereinskalen-
der 2016 auch im kommenden Jahr wieder herausragende
Events.

DieallezweiJahreanwechselndenOrtendurchgeführteVer-
anstaltung Kaiserstuhl-Tunibergtage ist ein facettenreiches
Schaufenster der regionalen Vielfalt. Themen des Naturgarten
Kaiserstuhls wie: Natur, Wein, Gastronomie, Landwirtschaft,
Kunst und Kultur, Tourismus und vor allem regionale Produkte
sollen ebenso wie die Menschen der Öffentlichkeit präsentiert
werden. 2016 wird Nimburg Austragungsort der Kaiserstuhl-
Tunibergtage sein, zu denen 10-bis 20.000 Besucher erwartet
werden. Auch das Konzert des Marinemusikkorps Kiel der Bun-
deswehr am 26. April, dürfte etwas besonderes sein.

Mühelos gelang es den routinierten Mitarbeiterinnen Ann-
Katrin Philipp, Alena Fischer und Gabriele Mazur unter dem
VorsitzvonBürgermeisterHeinz-RudolfHagenackerallebisher
328 gemeldeten Termine ordnungsgemäß zu registrieren.

Am 15. April führte der Kindergarten Sonnenschein in Bottin-
geneineFeuerwehrübungdurch.DieErzieherinnendesKinder-
gartens hatten mit den Kindern im Vorfeld über das Verhalten
im Brandfall gesprochen. So wissen jetzt alle, dass bei Feuer Ru-
he bewahrt werden sollte und die Erzieherinnen mit den Kin-
dern zügig das Haus über die Fluchtwege verlassen müssen. An-
schließend wird über den Notruf 112 die Feuerwehr gerufen.

Endlich war es soweit, das Einsatzfahrzeug von der freiwilli-
gen Feuerwehr aus Nimburg fuhr in den Kindergartenhof, un-
ter der Leitung von Feuerwehrkommandant Mathias Nahr, vor.
Er ist auch Kindergarten-Papa und somit hatten die Kinder kei-
ne Angst vor der Ausrüstung. Neugierig hörten sie den Schilde-
rungen zu und erfuhren, welche Aufgaben die Feuerwehr hat.
Am spannendsten aber war das Feuerwehrauto mit all den
Schläuchen und dem Blaulicht. Zum Schluss durften die Kinder
sich sogar in das Fahrzeug setzen.

Die Kinder und die Erzieherinnen bedanken sich hiermit
noch mal herzlich für den aufregenden und informativen Vor-
mittag.

Die Feuerwehr zu Besuch im Kindergarten Sonnenschein in
Bottingen.

b Evangelischer Kindergarten Sonnenschein Bottingen

Feuerwehrübung im Kindergarten

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Einleitend eröffnete traditionsgemäß der Spielmanns- und Mu-
sikzug der Feuerwehrabteilung Köndringen die Hauptver-
sammlung der Gesamtwehr Teningen. Doch diesmal gab es
noch ein Geburtstagsständchen zum 44-jährigen Geburtstag
von Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker in der Winzerhal-
le. Hagenacker hatte es sich nicht nehmen lassen, trotz seines
Geburtstages an der Hauptübung und an der anschließenden
Hauptversammlung teilzunehmen. Allerdings hatte man nicht
damit gerechnet, dass die erste Runde zum Anstoßen auf seine
Kosten ging. Auch Kreisbrandmeister Jörg Berger nahm die Ge-
legenheit wahr, ihm persönlich und auch im Namen des Kreis-
feuerwehrverbandes zu gratulieren.

Kein Feuerwehrjahr ist wie das vorhergegangene, das zeigte
sich auch wieder beim Tätigkeitsbericht von Gesamtwehrkom-
mandant Lars Stukenbrock. „Ein Trend setzt sich allerdings dau-
erhaft fort“, so seine einführenden Worte. Selbst bei einer solch
übersichtlichenGemeindewieTeningensteigendieEinsatzzah-
len kontinuierlich, auch weil die Sicherheitswachen steigen. So-
mit ergibt sich im Vergleich eine Steigerung von 24 Prozent, von
87 auf 108 Einsatzleistungen.

Positiv stellte sich die Statistik über die Entwicklung der
Mannschaftsstärke dar. Denn, wie Stukenbrock berichtete, es
kann alles nur erbracht werden, weil die Gesamtwehr einen ge-
sunden und ausreichenden Personalstand hat. Insgesamt ver-
fügt die Feuerwehr Teningen über 259 Männer und Frauen, die
für ihre Gemeinde in der Feuerwehr aktiv sind. Die Mann-
schaftsstärke beträgt 162 Personen inklusive der 21 Mitglieder
des Spielmanns- und Musikzuges. Die Jugendfeuerwehr hat 49
Mitglieder, wovon acht zur musikalischen Ausbildung beim
Spielmannszug sind. Dass auch die Jugendfeuerwehr keine rei-
ne Jungensache mehr ist, belegt die Anzahl von zehn Mädchen.
48 ehemalige Aktive sind in der Altersmannschaft. Die Gesamt-
zahl in den Einsatzabteilungen blieb stabil, weil Abgänge in der
RegeldurchdieguteJugendarbeit inderJugendfeuerwehraus-
geglichen werden konnten.

Die Einsatzstatistik wies 79 Alarmierungen aus, unterteilt in
19 Kleinbrände, 47 technische Hilfeleistungen und 13 Fehlalar-
me, wozu 1.477 Mannstunden erbracht werden mussten. Zählt
man die Sicherheitswachen dazu, erhält man eine Einsatzleis-
tung von 108. Somit ergibt sich eine ehrenamtliche Gesamtbi-
lanz von 1.992 Mannstunden.

Von größeren Schadensfeuern blieb man verschont, wenn
auch einige besondere Einsätze zu erwähnen sind. So eine Per-
sonensuche mit 46 Einsatzkräften aus den Abteilungen Heim-
bach, Köndringen und Teningen, die erfolgreich beendet wer-
den konnte. Im April des letzten Jahres musste die Abteilung
Nimburg und Teningen zu einem Brand eines Papiercontainers
ausrücken.DasPapierwarsostarkkomprimiert,dasseinnorma-
les Ablöschen nicht möglich war. Im Juli und August war die Ab-
teilung Teningen bei einem Gefahrguteinsatz im Teninger In-
dustriegebiet Rohrlache alarmiert worden. Dies war bestimmt
auchderkomplexesteEinsatz,handelteessichdochumeinegif-
tige und ätzende Flüssigkeit. Unterstützt wurde die Abteilung
TeningenvonderAbteilungKöndringen.Am11. Julimachteein
Unwetter den Einsatz aller Abteilungen notwendig. 29 Keller
standen allein im Ortsteil Teningen innerhalb weniger Minuten
unter Wasser. Die Wassermassen bedrohten unter anderem
einen Serverraum einer Spedition. Hier konnte verhindert wer-
den, dass dieser beschädigt wurde. „Ohne eine breit aufgestell-
teFeuerwehrwie inunsererGemeindewäre fürvieleBürgerdie
Hilfe zu spät gekommen und die Schäden um ein Vielfaches hö-
her. Einsätze wie diese machen auch etwas Anderes sehr deut-
lich: Man kann Systeme wie die der Feuerwehr aus wirtschaftli-
cher Sicht bestimmt bis ins Kleinste optimieren. Wer aber so
plant, muss auch erklären, wo im Ernstfall bei einer großflächig
drohenden Schadenslage die Hilfe für die Bürger herkommt.
Eine absolut auf Wirtschaftlichkeit reduzierte Wehr kann dies
nicht mehr leisten“, sagte Stukenbrock dazu. Und er fügt noch

hinzu: „Und wer bei einer Großschadenslage auf Überlandhilfe
aus der Nachbarschaft hofft, hofft eventuell vergebens“. Dies-
bezüglich sprach Bürgermeister Hagenacker auch seinen Dank
aus und sicherte auch seitens des Gemeinderates weiterhin die
volle Unterstützung im Rahmen der Möglichkeiten zu.

Ein guter und erfolgreicher Einsatzdienst setzt vor allem
auch einen regelmäßigen Ausbildungsdienst voraus. Dazu wird
in allen Abteilungen alle 14 Tage regelmäßig geübt, hinzu kom-
men noch Sonderproben für Maschinisten und Atemschutzträ-
ger. Weitere Sonderproben fallen bei der Abteilung Teningen
für den dort stationierten ABC-Zug an, teils auch als gemeinsa-
me Übungen mit den anderen ABC-Zügen aus Emmendingen,
KenzingenundWaldkirch.29FeuerwehraktivenahmenanAus-
bildungen auf Landkreisebene teil und vier an der Landesfeuer-
wehrschule. Sechs nahmen an einem Strahlrohrtraining für den
Innenangriff im Brandcontainer und einer an einem Seminar
zum Thema Sicherheit für die Feuerwehr teil.

Ein zentrales Thema war die Planung des neuen Gerätewa-
gens Gefahrgut mit der anschließenden Ausschreibung. Dafür
wurdenüber25Sitzungenabgehalten,undsolltealles so laufen
wie geplant, wird das neue Fahrzeug zum Spätherbst an die Ab-
teilung Teningen ausgeliefert. Mit dem neuen Fahrzeug wird
auch ein neues Konzept umgesetzt. „Damit soll der ABC-Be-
reich aus seiner Sonderrolle herausgeholt werden und in den
ganz normalen Feuerwehralltag integriert werden“, erläutert
Stukenbrock.

Durchweg Positives war auch dem Bericht von Jugendwart
Dennis Bahrmann zu entnehmen. Mit fast 50 Jugendfeuerweh-
rangehörigen, davon zehn Mädchen, gibt es für die neun Be-
treuer ein reiches Betätigungsfeld. Neben der Heranführung
der Jugendlichen an den Feuerwehrdienst spielt die Freizeitge-
staltung ebenfalls eine wichtige Rolle. So hat man wieder am
Jugendkreiszeltlager in Sasbach ebenso teilgenommen wie am
Kreisfußballturnier. Aufregend waren insbesondere auch ein
Teamtraining im Kenzinger Kletterwald und natürlich die Po-
kalwettkämpfe. Auch beim alljährlichen Christbaumeinsam-
meln zugunsten der Jugendkasse wurde wieder mit Begeiste-
rung teilgenommen, genauso wie bei Veranstaltungen der ak-
tiven Wehr. Eine Weihnachtsfeier durfte selbstverständlich
auch im vergangenen Jahr nicht fehlen.

Altenbetreuer Karl Klotz schilderte in seinem Bericht, dass es
auch bei den Senioren noch lebhaft zugeht. Einmal im Monat
trifft man sich zu einem Stammtisch in gemütlicher Runde. Ein
besonderes Highlight waren auch wieder der Seniorenabend
im Gerätehaus mit Unterhaltung sowie der Ausflug ins Donau-
tal.

Zum Abschluss war es Stukenbrock ein besonderes Anliegen,
sich bei Bürgermeister Hagenacker, beim Gemeinderat und
dem Bauhof für die vertrauensvolle Zusammenarbeit zu bedan-
ken. Einen ganz persönlichen Dank richtete er auch an Kreis-
brandmeister Berger für die oftmals nötige fachliche Unterstüt-
zung. Ein besonders ernstgemeinter Dank galt auch den Abtei-
lungen und ihren Kommandanten, der Jugendfeuerwehr und
den Alterskameraden und dem DRK-Ortsverein für die gute Zu-
sammenarbeit und Unterstützung.

Eine besondere Erwähnung durch Kreisbrandmeister Berger
galt Landesstabsführer Nico Zimmermann, Dirigent des Spiel-
manns- und Musikzuges für die Ehrung mit dem Feuerwehr-
ehrenkreuz in Silber des Deutschen Feuerwehrverbandes.
ZimmermannselbstnahmdieEhrungmitderBronzenenEhren-
nadel des Landesfeuerwehrverbandes für zehnjährige Mit-
gliedschaft im Spielmannszug für Jonathan und Josephine
Fichtmüller vor. Für die 30 jährige Mitgliedschaft wurde die
stellvertretendeDirigentinBiancaBucheltmitdergoldenenEh-
rennadel geehrt.

Berger war es eine Freude Löschmeister Martin Vetter und
Oberlöschmeister Wolfgang Lenssen im Auftrag des Landes Ba-
den-Württemberg mit der Verleihung des Feuerwehrehrenzei-
chen in Silber auszeichnen zu dürfen. Beide haben sich neben
demaktivenFeuerwehrdienstauchimFeuerwehrausschussund
für die Abteilung viele Jahre engagiert. Vetter war zehn Jahre
Schriftführer und ist seit 1999 Rechner der Abteilung Teningen.

b Hauptversammlung der Gesamtwehr Teningen

Ein Trend setzt sich dauerhaft fort
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin: Telefon 9334580. Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 10.5., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Schmidt); 11 Uhr:
Minigottesdienst „Jesus hilf mir“ - Bartimäus; 18 Uhr: Konzert
in der Kirche mit dem John-Sheppard-Ensemble (Info und Ti-
ckets unter www.sheppard-ensemble.de). Mo., 11.5., 20 Uhr:
Kirchenchorprobe. Di., 12.5., 11 Uhr: Gottesdienst im Senioren-
zentrum, Bahlinger Straße.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 10.5., 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus.
Di., 12.5., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Haßler: Dienstag von 17 bis 18 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 8.5., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Christine
Bühler, Telefon 9542565; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. Sa.,
9.5., 13.30 Uhr: Trauung Carina Zimmermann und Florian Haß-
ler. So.,10.5., 9.30Uhr:GottesdienstmitPrädikantDieterSprich.
Di., 12.5., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottesdiens-
te stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kir-
chenimburg@t-online.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 7.5., 19.45 Uhr: Kirchenchorprobe. So., 10.5., Bottinger
Sonntag um 10.30 Uhr: Gottesdienst in Bottingen auf dem Kin-
dergartengelände; kein Kindergottesdienst; 19.30 Uhr: Kon-
zert in der Bergkirche mit Orgel und Trompete. Mo., 11.5., 17 bis
18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-
Club. Di., 12.5., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi., 13.5., Abfahrt in
den Europa-Park 9.50 Uhr Bottingen, 10 Uhr Nimburg; 20 Uhr:
Kirchengemeinderatssitzung. Do., 14.5., Himmelfahrt, 10 Uhr:
Gottesdienst in der Bergkirche mit Taufe.

Lenssen ist seit 1991 Schriftführer der Abteilung Heimbach und
seit 2006 Schriftführer im Ausschuss. Er war auch langjährig in
der Jugendarbeit engagiert.

Beförderungen: zum Feuerwehrmann: Moritz Dick, Lorenz
Dick, Silvio Friedrich, Maximilian Gasser, Ralf Gugel, Oliver Hei-
denreich, Thorsten Lotzkat, Lukas Obrecht und Patrick Probst.
Zum Oberfeuerwehrmann: Marco Bürklin, Timo Hertkorn, Felix
Mack, Dominik Schmidt und Jonas Schneider. Zum Hauptfeuer-
wehrmann:MarkusBrupbach,RolandDick,MartinFehrenbach,
Kai Hügle, Paul Jöhle, Matthias Klappich, Volker Kopp und
Dennis Storz. Zum Löschmeister nach bestandenem Lehrgang
zum Gruppenführer: Dennis Bahrmann, Philipp Birmele und
Matthias Mayer. Zum Hauptlöschmeister: Klaus Schoner. Zum
Hauptbrandmeister: Lars Stukenbrock.

Wahlen: Claus Huber wurde erneut zum stellvertretenden
Gesamtwehrkommandanten gewählt.

Gesamtwehrkommandant Lars Stukenbrock gratulierte Bür-
germeister Heinz-Rudolf Hagenacker zu seinem 44. Geburts-
tag.

Landesstabsführer und Dirigent des Spielmanns- und Musikzu-
ges der Freiwilligen Feuerwehr Köndringen Nico Zimmermann
ehrte die Vizedirigentin Bianca Buchelt mit der „Goldenen Eh-
rennadel“, Josephine und Jonathan Fichtmüller mit der „Bron-
zenen Ehrennadel“ des Landesfeuerwehrverbandes.

Löschmeister Martin Vetter und Oberlöschmeister Wolfgang
Lenssenwurde imAuftragdesLandesBaden-Württembergdas
Feuerwehrehrenzeichen in Silber verliehen. In der Mitte: Lan-
desstabsführer Nico Zimmermann, Dirigent des Spielmanns-
und Musikzuges, er wurde mit dem Feuerwehrehrenkreuz in
Silber des Deutschen Feuerwehrverbandes ausgezeichnet.

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
ÖffnungszeitendesPfarrbüros: Dienstag und Donnerstag, 9
bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 7.5., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach); St.
Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe für
Otto Schlotter (Pfarrer Rochlitz); 19.30 Uhr: Bibel teilen im GZ
(Joh 15, 9-17); Tennenbach: Taizé-Andacht anlässlich des 100.
Geburtstags von Frère Roger (Diakonatskreis), anschließend
Führung durch die Kapelle von Tennenbach (Hans-Jürgen Gün-
ther). Fr., 8.5., St. Gallus, 10 Uhr: „Sturzprävention“-Kurs (Kran-
kenpflegeverein) im GH; 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30
Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet) für verstorbene Mitglieder des
Krankenpflegevereins; 19.30 Uhr: Mitgliederversammlung des
Krankenpflegevereins im GH. Sa., 9.5., St. Gallus, 18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz) für die Fa-
milien Oeschger, Fischer und Mühlemann. So., 10.5., St. Marien,
9 Uhr: Frühstück im Gemeindezentrum (Förderverein GZ St. Ma-
rien); 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz); anschließend
„Eine-Welt“-Verkauf im GZ. Mo., 11.5., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-
Kurs im GZ (BW Heimbach). Di., 12.5., St. Gallus, 16.30 Uhr: Ka-
tholische Öffentliche Bücherei geöffnet; 19 Uhr: Pilates-Kurs im
GH (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW
Heimbach).Mi.,13.5.,St.Gallus,19Uhr:Maiandacht;St.Marien,
17.30 Uhr: Vesper mit Schriftlesung. Do., 14.5., Christi Himmel-
fahrt, St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet), anschlie-
ßend Flurprozession.
Katholisches Bildungswerk Heimbach: Maiwallfahrt am
Mittwoch, 27. Mai, nach Todtmoos
Das Katholische Bildungswerk will die Tradition der Maiwall-
fahrten fortsetzen und lädt alle Frauen der Pfarrei St. Gallus
herzlich zur „Wallfahrt zu Unserer Lieben Frau von Todtmoos“
ein. Das Gnadenbild der in Schmerz versunkenen Mutter des
Herrn ist seit Jahrhunderten eine der bedeutendsten Pilgerstät-
ten im südwestdeutschen Raum mit jährlich etwa 40.000 Pil-
gern.
Das Programm vor Ort schließt neben einem Gottesdienst mit
einem der Pauliner-Patres der dortigen Seelsorgeeinheit und
einer Führung durch die Wallfahrtskirche auch ein gemütliches
Kaffeetrinken im Todtmooser Café „Bockstaller“ ein.

Abfahrten: 13 Uhr: Heimbach, Rathaus; 13.05 Uhr: Köndringen,
Heimbacher Straße; 13.15 Uhr: Teningen, Kronenplatz (Rück-
kehr circa um 20 Uhr). Anmeldung bis Samstag, 23. Mai, bei
Monika Bilharz, Telefon 570051.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 10. bis 15.5.:
So., 10.5., 14 Uhr: Gottesdienst. Mo., 11.5., 16.30 Uhr: Mäuse-
treff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641 /
9590181). Di., 12.5., 19.30 Uhr: Abendmahl. Mi., 13.5., 16.45 bis
18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse; 19 Uhr: Teenkreis. Do.,
14.5., 14 Uhr: Himmelfahrtskonferenz in EM. Fr., 15.5., 19.30
Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Am Donnerstag, 7.5., ist der Wochengottesdienst um 20 Uhr in
der Kirche, in Köndringen, Am Hungerberg 21.
Zum Gottesdienst am 10.5. (Muttertag) ist die Neuapostolische
Gemeinde Köndringen zu einem Festgottesdienst in die Zent-
ralkirche Freiburg-Ost, Seminarstraße 22, eingeladen. Der Got-
tesdienst beginnt um 9.30 Uhr. Info für Autofahrer: Die Kronen-
brücke in Freiburg ist gesperrt! An der Kirche bitte die Parkplät-
ze der Schule Lycée Turenne benutzen.
Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Informatio-
nen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org
Zusammenkünfte:
Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.


